
9. Oktober 
Karaokewettbewerb 

Kirchseeon sucht den Superstar 

10 + 11. Oktober 
Kinderbasar 

17. + 18. Oktober 
ABBA Chor-Konzerte 

TonArt Kirchseeon

29. Oktober 
Lesung Titus Müller 

„Die geheime Mission“ 
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4 NEUES AUS DEM RATHAUS

4 Elternbefragung Betreuungsplätze

8 Verwaltungshaushalt 2025

10 Lärmschutz Brenner Nordzulauf 

12 Sperrung Anzinger Straße
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38 VERANSTALTUNGEN

42 MENSCHEN IN KIRCHSEEON

Redaktionsschluss 
Bis zum 10. Oktober können Sie Beiträge 
für die November-Ausgabe einreichen. 

Nach Redaktionsschluss 
eingereichte Artikel können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 

Reichen Sie Artikel 
online über unsere 
Homepage ein:

Für Rückfragen 
erreichen 
Sie die Redaktion unter 
kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 

U nser Titelbild passt einfach perfekt in den Oktober: Die Seetaler Tracht-
ler auf der Wiesn und damit ein Stück Kirchseeon mitten auf dem 

größten Volksfest der Welt.

Und auch heuer sind sie wieder dabei. Am 3. Oktober treten die Seetaler ge-
meinsam mit den Kirchseeoner Goaßlschnoizern auf der Oidn Wiesn im 
Festzelt Tradition auf. Ich finde, darauf können wir wirklich stolz sein. Unsere 
Trachtler zeigen dort, wie lebendig unser Brauchtum ist und tragen ein Stück 
Kirchseeon weit über unsere Gemeindegrenzen hinaus. Ich wünsche allen, die 
dabei sind, einen tollen Auftritt und ganz viel Spaß!

Neben Wiesn, Brauchtum und Geselligkeit gibt es aber auch Themen, die uns 
gerade ziemlich fordern. Die politische und wirtschaftliche Lage ist nicht ein-
fach, die öffentlichen Kassen werden knapper und auch der Ton in politischen 
Diskussionen ist rauer geworden. Gerade deshalb finde ich es wichtig, dass wir 
bei uns vor Ort vernünftig miteinander umgehen. Man muss nicht immer einer 
Meinung sein. Aber man sollte miteinander reden, einander zuhören und am 
Ende versuchen, gemeinsam gute Lösungen zu finden.

Auch bei uns in Kirchseeon wird der finanzielle Spielraum enger. Deshalb 
schauen wir genau hin, was möglich ist und wo wir Prioritäten setzen. In die-
ser Ausgabe geben wir Ihnen dazu einen Einblick in unsere Gemeindefinanzen. 
Wo kommt unser Geld her, wofür geben wir es aus und warum sind beispiels-
weise die Kreisumlage oder die Kinderbetreuung so große Posten in unserem 
Haushalt?

Und natürlich bleibt auch der Brenner Nordzulauf ein wichtiges Thema. Für 
mich ist die Sache klar: Wenn künftig mehr Züge durch unsere Orte fahren sol-
len, dann müssen auch die Menschen geschützt werden, die hier leben. Deshalb 
bleiben wir gemeinsam mit unseren Nachbarkommunen dran und setzen uns 
weiter für einen wirksamen Lärm und Erschütterungsschutz ein.

Und vielleicht passt deshalb unser Titelbild diesmal besonders gut: Bei allen 
großen Herausforderungen sollten wir nicht vergessen, was unseren Ort aus-
macht. Menschen, die sich engagieren, Traditionen, die gelebt werden und eine 
Gemeinschaft, in der man sich kennt und füreinander einsteht.

Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Lesen, einen schönen Oktober und unseren 
Seetalern einen großartigen Auftritt auf der Wiesn!

Mit Gottes Segen!

Ihr

Jan Paeplow
Erster Bürgermeister
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Rentenberatung im Rathaus Kirchseeon
Peter Murr bietet donnerstags Termine 
zur Rentenberatung im Rathaus an. 

Termine im Oktober: 08.10. und 22.10. 

Termine im November: 12.11. und 26.11. 

Termin im Dezember: 10.12.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch einen 
Termin mit Herrn Murr unter 0 80 92 / 2 34 42

Behinderten- und Seniorenbeauftragte  
Markt Kirchseeon

Telefonische Beratung oder persönliche 
Sprechstunde nach Terminvereinbarung. 

Sie erreichen Frau Natalie Katholing unter 
der Telefonnummer 08091 / 552 - 521 oder 
per E-Mail: natalie.katholing@gmx.de

Fundbüro: 
Im Fundbüro wurden abgegeben:

Uhr

Schlüssel

Brieftasche

EC-Karte

Sollten Sie etwas verloren oder einen Fund melden 
wollen, wenden Sie sich gerne an Jenny Schwerdtner 
unter der Telefonnummer 0 80 91 / 5 52 - 64 oder 
unter jenny.schwerdtner@kirchseeon.de

Aktuelle Einwohnerdaten Kirchseeon 7.124
Eglharting 3.566
Buch 254
Osterseeon 117
Riedering 77
Forstseeon 51
Ilching 48

11.237 
Aktiv gemeldete Einwohner mit  
Haupt- und Nebenwohnung 

(Stand: 31.08.2026) 
Einwohnerbewegung im Zeitraum vom 01.08. bis 31.08.2026

Zuzüge

Wegzüge

Geburten

Sterbefälle

84

60

7

6

Das Rathaus-Team ist für Sie da:
Montag– Freitag 08 – 12 Uhr

Dienstag 14 – 16 Uhr

Donnerstag 14 – 18 Uhr

Information zur Gemeindepolitik 
Alle Informationen zur Arbeit des Markt- 
gemeinderates finden Sie auf unserer 
Homepage www.kirchseeon.de unter der 
Rubrik „Marktgemeinderat“ 

Marktgemeinderat
Sitzungsbeginn: Montags 19 Uhr im Rathaus, 
Sitzungssaal, Rathausstr. 1, EG, 85614 Kirchseeon

Geplante Sitzungstermine für 2026
12. Oktober (Bau- und Umweltausschuss)
26. Oktober

(Änderungen vorbehalten)

3

O
K

TO
B

E
R

 / 
20

26
K

U
R

Z 
U

N
D

 K
O

M
PA

K
T



Elternbefragung zur Bedarfsermittlung von 
Betreuungsplätzen im Markt Kirchseeon

W ir möchten für alle Kinder im Markt Kirchseeon eine opti-
male Betreuung erreichen. Aus diesem Grund führen wir 

erneut eine Befragung von Eltern, deren Kinder in der Zeit von 
2015 bis 2026 geboren sind, durch. Denn nur wenn wir die Wün-
sche und Anforderungen unserer Familien konkret kennen, kön-
nen wir versuchen, diese zu erfüllen. Es werden nicht alle Wünsche 
realisierbar sein, aber wir werden unser Bestes tun.
Die Teilnahme an dieser Elternbefragung ist zwar absolut freiwil-
lig, aber es ist Ihre Chance, Ihre ganz konkreten Bedürfnisse in 
unsere Planungen einzubringen. Dabei liegt es in Ihrem Ermes-
sen, ob Sie uns Ihren Namen nennen wollen oder ob Sie anonym 
bleiben möchten. Die Daten finden ausschließlich für die Planung 
von Kindertageseinrichtungen und Angeboten der Tagespflege 
Verwendung. Die anhängende Erläuterung zum Fragebogen gibt 
Ihnen Auskunft über die verschiedenen Betreuungsformen.

Bitte füllen Sie den Fragebogen vollständig aus. Wenn Sie meh-
rere Kinder haben, füllen Sie bitte für jedes Kind einen eigenen 
Fragebogen aus. Auch wenn Sie keinen Betreuungsplatz benötigen 
sollten, bitten wir Sie den Fragebogen auszufüllen. 

Die Fragebögen liegen ab 01.Oktober 2026 in allen Kindertages-
einrichtungen und im Rathaus zum Mitnehmen aus. Außerdem 
finden Sie den Fragebogen auf unserer Homepage www.kirchsee-
on.de unter der Rubrik „Soziales, Familie & Senioren“. 

Wir bitten um Rücksendung bis 31. Oktober 2026 an den Markt 
Kirchseeon, Rathausstraße 1, 85614 Kirchseeon. Sie haben außer-
dem die Möglichkeit, den Fragebogen im Bürgerbüro des Rathau-
ses abzugeben. 

Für Rückfragen steht die Abteilung Soziales, Familie und Senioren 
unter der Rufnummer 08091 / 552-32 gern zur Verfügung.

Hier online an der Befragung 
teilnehmen

Herbstzeit ist Pflanzzeit! 
Herbst-Förderprogramm für die Anpflanzung 
von Bäumen im Gemeindegebiet Kirchseeon

D er Marktgemeinderat Kirchseeon hat am 23.06.2025 ein 
Förderprogramm für die Anpflanzung von Bäumen im Ge-

meindegebiet Kirchseeon beschlossen. Die Förderrichtlinie zum 
Förderprogramm Bäume ist am 01.01.2026 in Kraft getreten.
Bürgerinnen und Bürger, die auf ihrem Grundstück einen Baum 
pflanzen möchten, können von der Richtlinie profitieren und die 
Anschaffung eines Baumes mit 75,00 Euro bezuschussen lassen. 

Ziele des Förderprogrammes:
•	 Verbesserung des Klimas durch CO2-Bindung
•	 Erhaltung und Förderung der Biodiversität
•	 Verbesserung des Stadtklimas und der Lebensqualität

Die Höhe der Förderung beträgt pro Baum 75,00 Euro. Die Ge-
samtförderung beläuft sich auf 15.000,00 Euro.

Fragen richten Sie bitte per E-Mail an bauamt@kirchseeon.de 
oder wenden sich an die Leitung des Technischen Bau- und Um-
weltamtes Silke Mohs unter Tel. 08091/552-34.

Die Förderrichtlinie, das Antragsformular, die förderfähigen Bäume und das Formular für die 
Zustimmung des Vermieters oder Verwandten ersten Grades erhalten Sie im Service-Center des 
Rathauses und online zum Downloaden unter:

 https://www.kirchseeon.de/technisches-bau-und-umweltamt/foerderprogramme/ 
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V iele Bürgerinnen und Bürger besitzen noch einen Führer-
schein ohne Ablaufdatum. Doch Achtung: Diese alten Füh-

rerscheine müssen nach und nach umgetauscht werden!
Damit der Umtausch geordnet abläuft, hat die Bundesregierung 
gestaffelte Fristen eingeführt. 

Wer ist betroffen?
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausgestellt wur-
den, müssen erneuert werden.
Das Umtauschdatum hängt allerdings vom Ausstellungsjahr 
Ihres Führerscheins ab.
Personen die vor 1953 geboren sind, müssen ihren Führerschein 
nicht umtauschen!

Was ist zu tun?
Der Umtausch erfolgt bei der Führerscheinstelle des Landratsamt 
Ebersberg. Sie benötigen:
•	 ein aktuelles, ausgedrucktes Passfoto (nicht älter als ein Jahr),
•	 Ihren bisherigen Führerschein,
•	 einen gültigen Personalausweis oder Reisepass.

Tipp:
Prüfen Sie jetzt Ihr Ausstellungsdatum und vereinbaren Sie recht-
zeitig einen Termin unter www.lra-ebe.de/verkehr/fuehrer-
scheinstelle/ oder beantragen Sie den Umtausch des Führer-
scheins online unter www.lra-ebe.de/service/umtausch_eu#/ 
So vermeiden Sie längere Wartezeiten!

Für Fragen stehen wir Ihnen gerne jederzeit telefonisch unter 
08092 823 500 oder per Mail unter fuehrerscheinstelle@lra-ebe.
de zur Verfügung!

Text: Führerscheinstelle Ebersberg

Alles hat ein Ende – auch Ihr Führerschein!

Jetzt 
hier 

Umtausch 

prüfen

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum

1999-2001 19.01.2026

2002-2004 19.01.2027

2005-2007 19.01.2028

2008 19.01.2029

2009 19.01.2030

2010 19.01.2031

2011 19.01.2032

2012-18.01.2013 19.01.2033
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Kirchseeon vor die Linse 

Titelfoto für die neue 
Bürgerinfobroschüre 
gesucht 

S chicken Sie uns bis 31. Oktober Ihr schönstes Foto aus dem 
Markt Kirchseeon an sekretariat@kirchseeon.de . Das aus-

gewählte Foto wird das Titelbild der neuen Bürgerinfobroschüre 
schmücken, die Anfang 2027 mit einer Auflage von rund 7.000 
Exemplaren erscheint und an alle Haushalte im Gemeindegebiet 
verteilt wird. Die Bildrechte des Fotografen müssen an uns abge-
treten werden, falls Ihr Foto ausgewählt wird. 
Für Fragen steht Ihnen Anja Germeck, Telefon 08091 552 19, gerne 
zur Verfügung.

Foto: Frankenair/ Markt Kirchseeon

EUDI-Wallet

Digitale Brieftasche für Januar 2027 angekündigt

M it Einführung der Smartphone-App European Digital 
Identity Wallet (EUDI-Wallet) sollen sich Bürgerinnen und 

Bürger zukünftig europaweit digital sicher ausweisen können. Die 
Bundesregierung hat den Start für den 2. Januar 2027 angekündigt. 
Zu diesem Zeitpunkt soll eine erste funktionsfähige Version vor-
liegen, die die digitale Identifizierung mittels eines digitalen „Zwil-
lings“ des Personalausweises und die Nutzung digitaler Nachweise 
ermöglicht. Weiter Funktionen sollen schrittweise hinzukommen. 
Die EUDI-Wallet ist eine neue digitale Infrastruktur, an die auch 
kommunale Dienstleistungen zukünftig angeschlossen werden 

müssen. Wichtig ist: Die Nutzung der Wallet wird freiwillig und 
kostenlos sein. Analoge Optionen bleiben bestehen.

Wir halten Sie über die weitere Entwick-
lung auf dem Laufenden. 

Mehr Informationen zur EUDI-Wallet 
unter https://bmds.bund.de/themen/
digitaler-staat/digitale-identitaeten/
eudi-wallet

Ehrungsvorschläge für 
den Neujahrsempfang

Am 15. Januar 2027 findet der öffentliche Neujahrsempfang 
des Marktes Kirchseeon statt. Dabei werden wieder enga-

gierte Bürgerinnen und Bürger für besondere ehrenamtliche und 
sportliche Leistungen geehrt.

Kennen Sie jemanden, der eine Ehrung verdient? 
Dann schlagen Sie die Person noch bis 14.11.2026 vor. Bitte nen-
nen Sie uns den Ehrungsgrund und die Anschrift der vorgeschla-
genen Person.

i  Ansprechpartner:
Sekretariat: Tel. 08091 / 552-19
E-Mail: sekretariat@kirchseeon.de
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Webinar für Bieter

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung 
bis 06.11.2026!

Gemeinsam stärker. Mit Sicherheit.

vergabe@zv-oberland.de

In einem ca. einstündigen Webinar/Seminar 
erhalten Sie wichtige Tipps und Tricks zum Um-
gang mit dem Bieterportal. Durch die Veranstal-
tung führt Sie die Zentrale Beschaffungsstelle 
des Zweckverbandes Kommunale Dienste 
Oberland zusammen mit dem Anbieter RIB.

Verpassen Sie keine Ausschreibung 
mehr. Aktuelle Veröffentlichungen 
des ZV KD Oberland sehen Sie 
bereits ohne Anmeldung hier: 
www.vergabe.rib.de/zv-oberland/

Termine

Webinar über MS Teams 
// den Zugangslink erhalten 
Sie in einer gesonderten 
Nachricht einige Tage vorher

25.11.2026  -  17 Uhr

Landratsamt Bad Tölz
Prof.-Max-Lange Platz 1 
83646 Bad Tölz
// kleiner Sitzungssaal
Anmeldungen begrenzt!

19.11.2026  -  19 Uhr

Webinar über MS Teams 
// den Zugangslink erhalten 
Sie in einer gesonderten 
Nachricht einige Tage vorher

10.11.2026  -  17 Uhr
Zielgruppe
Bieter und Bewerber für öffentliche 
Aufträge von Bau-, Liefer- und Dienst-
leistungen

08041 4417-700

Bieterportal
kennenlernen

Alles rund um die 
Anmeldung bei RIB

Angebote richtig 
abgeben

 
e-vergabe einfach und 

verständlich erklärt

Ihr Weg zum 
öffentlichen 
Auftrag

Online
Bekanntmachungen

 
Aktuelle Ausschreibungen 

suchen und finden
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*Unterhalt und Bewirtschaftung der Grundstücke und baulichen Anlagen

**Sonstige: Ersatzg. von Ausgaben des Verw.haush., 1,43 Mio €; 
Gewerbesteuer-Umlage 0,41 Mio. €; Anschaffung und Unterhalt von Geräten 
etc. 0,18 Mio. €; Haltung von Fahrzeugen 0,11 Mio €; Mieten und Pachten 
0,09 Mio €; Sonstige Ausgaben 0,04 Mio €; Zinsausgaben 0,02 Mio €

Ausgaben nach Kategorien 2025 

Kreisumlage
6,99 Mio. €

Sonstige**
2,28 Mio. €

Unterhalt 
baulichen
Anlagen*
1,57 Mio. €

Zuführung zum 
Vermögens-
haushalt
2,27 Mio. €

Sonst. 
Verwaltungs- 
und Betriebs-
aufwand
2,76 Mio. €

Kalkulatorische 
Kosten
2,96 Mio. €

Personalausgaben 
4,87 Mio. €

Zuschüsse und 
Zuweisungen 
6,16 Mio. €

Zahlen, Daten, Fakten 
Verwaltungshaushalt 2025

29.849.259,89 €
Verwaltungshaushalt (Einnahmen/Ausgaben)

3.637.640,80 €
Vermögenshaushalt (Einnahmen/Ausgaben)

Unser größter Ausgabeposten –  
Kreisumlage
Die Kreisumlage ist eine finanzielle Beteiligung der Städte und 
Gemeinden an den Kosten des Landkreises.

Ein Landkreis übernimmt viele Aufgaben, die nicht von einer 
einzelnen Gemeinde allein erledigt werden können oder sol-
len – zum Beispiel im Bereich Jugendhilfe, Sozialhilfe, wei-
terführende Schulen, öffentlicher Gesundheitsdienst oder 
Kreisstraßen. Zur Finanzierung dieser Aufgaben erhält der 
Landkreis unter anderem Einnahmen vom Land und vom 
Bund. Einen Teil seiner Ausgaben finanzieren die kreisange-
hörigen Städte und Gemeinden über die Kreisumlage.

Wie wird sie berechnet?

Die Kreisumlage wird nicht einfach als gleicher Betrag von 
jeder Gemeinde verlangt. Entscheidend ist die finanzielle 
Steuerkraft der jeweiligen Gemeinde.

Vereinfacht gesagt:

Steuerkraft der Gemeinde × Kreisumlagesatz = Kreisumlage

Der Kreisumlagesatz wird vom Landkreis im Rahmen seiner 
Haushaltssatzung festgelegt. Gemeinden mit höherer Steuer-
kraft zahlen deshalb grundsätzlich mehr als finanzschwächere 
Gemeinden.

Wichtig: Die Kreisumlage ist keine zusätzliche Steuer für 
Bürgerinnen und Bürger. Sie wird von den kreisangehörigen 
Städten und Gemeinden an den Landkreis gezahlt. Für die 
einzelne Gemeinde stellt sie allerdings einen wesentlichen 
Ausgabeposten im Haushalt dar.

Unser Zweitgrößter Ausgabeposten –  
Zuschüsse und Zuweisungen

Ein wesentlicher Teil der kommunalen Ausgaben für Zu-
schüsse und Zuweisungen entfällt auf die Kinderbetreuung. 
Die Gemeinde unterstützt damit insbesondere den Betrieb 
und die Finanzierung der Kindertageseinrichtungen und trägt 
damit einen wichtigen Teil der Kosten für eine verlässliche 
Betreuung unserer Kinder.

Ein Teil dieser Aufwendungen wird durch staatliche Zuschüs-
se und Zuweisungen mitfinanziert. Diese Einnahmen reduzie-
ren den von der Gemeinde selbst zu tragenden Anteil und da-
mit das tatsächliche Defizit im Bereich der Kinderbetreuung.

Trotz dieser staatlichen Unterstützung bleibt die Kinderbe-
treuung eine der größten finanziellen Herausforderungen im 
kommunalen Haushalt.
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Unser Drittgrößter Ausgabeposten: 
Personalkosten

Die Personalausgaben gehören zu den größten Ausgabenposi-
tionen im kommunalen Haushalt – wie auch in vielen anderen 
Betrieben und Organisationen. Gleichzeitig sind qualifizierte 
und ausreichend vorhandene Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter die Grundlage dafür, dass die Gemeinde ihre vielfältigen 
Aufgaben zuverlässig und in guter Qualität erfüllen kann.
Trotz der in den vergangenen Jahren erfolgten Tariferhöhun-
gen und Stellenanpassungen sind die Personalausgaben zwar 
insgesamt moderat gestiegen, jedoch ist zu erkennen, dass 
der prozentuale Anteil am Verwaltungshaushalt, mit kleinen 
Schwankungen, annähernd gleichbleibt. Dies zeigt, dass die 
Gemeinde bei der Entwicklung ihrer Personalkosten verant-
wortungsvoll und wirtschaftlich handelt.
Die Ausgaben für Personal sind daher nicht nur ein erheb-
licher Kostenfaktor, sondern zugleich eine notwendige Inves-
tition in die Leistungsfähigkeit und Qualität der kommunalen 
Verwaltung.

In der Grafik ist der Anteil der Personalkosten am Gesamt-
volumen des Verwaltungshaushalts zu sehen.

BayKiBiG 
Betriebskosten- 
förderung

BayKiBiG  
Betriebskosten- 
zuschuss

Defizitübernahme 
für Vorjahre/ 
 Platzpauschale

verbleibender  
Gemeindeanteil

Hort Kirchseeon 61.202,28 € 119.349,53 € 6.336,00 € 64.483,25 €

Kinderhaus Spatzennest 468.511,90 € 814.244,02 € 24.648,00 € 370.380,12 €

Kindergarten Dachsbau 397.631,94 € 685.755,60 € 169.225,79 € 457.349,45 €

Kindergarten St. Maria 347.614,15 € 590.406,78 € 37.000,88 € 279.793,51 €

Kinderhaus Münchner Str. 728.476,20 € 1.239.421,18 € 46.641,26 € 557.586,24 €

Kinderhaus im BBW St. Zeno 276.589,83 € 449.954,19 € 15.408,00 € 188.772,36 €

Komplementärfinanzierung 127.346,93 € 251.448,45 € 25.000,00 € 149.101,52 €

Kinderhort Eglharting 79.538,64 € 155.107,36 € 8.592,00 € 84.160,72 €

Kinderhaus Zauberwald 395.242,61 € 696.448,63 € 27.576,00 € 328.782,02 €

Summe 2.882.154,48 € 5.002.135,74 € 360.427,93 € 2.480.409,19 €

Kita-Förderung 2025 
Zusammensetzung nach Einrichtung

9

O
K

TO
B

E
R

 / 
20

26
N

EU
ES

 A
U

S 
D

EM
 R

A
T

H
A

U
S



Brenner-Nordzulauf:  
Kirchseeon bleibt beim Lärmschutz dran
Warum der Planungsabschnitt 0 für uns so wichtig ist – und wie sich der 
Markt für die Menschen entlang der Bahnstrecke einsetzt

D er Brenner-Nordzulauf klingt zunächst nach einem großen 
Bahnprojekt weit im Süden. Tatsächlich betrifft er Kirchsee-

on ganz unmittelbar. Der Planungsabschnitt 0 (PA 0) reicht von 
München-Trudering bis Grafing und führt über die bestehende 
Bahnstrecke mitten durch unser Gemeindegebiet. 

Für Kirchseeon geht es deshalb vor allem um eine Frage: 

Wie werden die Menschen geschützt,  
wenn auf der Strecke künftig mehr 
Verkehr möglich wird?

Seit 2024 setzt Kirchseeon auf ein breites Bündnis, fachliche Arbeit und politische Gespräche. Das gemeinsame 
Ziel: wirksamer Lärm- und Erschütterungsschutz im PA 0. Grafik: Robert Gerhard König, Markt Kirchseeon

 
•	 Kommunen im Planungsabschnitt O
•	 Landeshauptstadt München
•	 Landratsamt Ebersberg
•	 Arbeitskreis Bahnlärm
•	 Interkommunale Lärmschutzinitiative (ILI)

Fachlich arbeiten
•	 Stellungnahmen
•	 Scoping
•	 Gutachten
•	 Kernforderungen

ZIEL:

Lärm- und Erschütterungsschutz für die Menschen im Planungsabschnitt O

Begleitung politischer 
Entscheidungsprozesse
•	 Ministerien
•	 Bundestagsabgeordnete
•	 Landtagsabgeordnete
•	 Verkehrsausschuss
•	 Parlamentarisches Verfahren

Verfahren begleiten
•	 Laufende Abstimmung
•	 Information der Gremien
•	 Presse
•	 Aktueller Sachstand
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Warum das für Kirchseeon so wichtig ist
Die Bahnstrecke gehört zum Markt Kirchseeon – und mit ihr lei-
der auch der Bahnlärm. Gerade nachts ist die Belastung für viele 
Anwohnerinnen und Anwohner schon heute hoch. Gutachter des 
Marktes haben darauf bereits deutlich hingewiesen. Mit dem Bren-
ner-Nordzulauf soll die Strecke deutlich leistungsfähiger werden, 
wir befürchten etwa eine Verdoppelung der Zugzahlen. Im PA 0 
sind dafür vor allem eine moderne digitale Zugsteuerung und eine 
dichtere Zugfolge vorgesehen; zusätzliche durchgehende Gleise 
sind in Kirchseeon derzeit nicht geplant. Mehr Kapazität bedeutet 
mehr Verkehr, mehr Verkehr bedeutet mehr Emissionen.
Und genau hier liegt das Problem: Auf einer neu gebauten Bahn-
strecke gelten klare Vorgaben für den Lärmschutz. Auf einer be-
stehenden Strecke wie bei uns ist die Rechtslage schwieriger. Für 
den Markt Kirchseeon ist deshalb seit Beginn klar: Die Menschen 
entlang der Bestandsstrecke dürfen nicht schlechter geschützt wer-
den, nur weil die Gleise schon da sind.

Was sagt die Bundestagsdrucksache?
Die inzwischen vorliegende Bundestagsdrucksache 21/7165 macht 
diesen Konflikt deutlich. Die DB geht davon aus, dass die geplante 
sogenannte Blockverdichtung im PA 0 für sich genommen keinen 
automatischen Anspruch auf Lärmschutz nach dem Standard einer 
Neubaustrecke auslöst. Eine Ausnahme bildet der Bereich der ge-
planten Überholgleise bei Baldham/Zorneding.

Wichtig ist aber auch die andere Seite: Das Eisenbahn-Bundesamt 
stellt ausdrücklich klar, dass PA 0 bei der Umweltprüfung im Zu-
sammenhang mit dem Gesamtprojekt mitbetrachtet werden muss. 
Sollte sich im weiteren Verfahren zeigen, dass der zusätzliche 
Bahnverkehr zu erheblichen Belastungen führt, können weitere 
Lärmschutzmaßnahmen festgesetzt und aus Bundesmitteln finan-
ziert werden. Die Tür für besseren Schutz ist also keineswegs zu.

Kirchseeon arbeitet seit 2024 gemeinsam mit 
starken Partnern
Der Markt setzt sich deshalb nicht erst seit gestern mit dem The-
ma auseinander. Seit 2024 wurde ein breites Bündnis aufgebaut: 
gemeinsam mit den weiteren betroffenen Kommunen im PA 0, 
der Landeshauptstadt München und dem Landratsamt Ebersberg. 
Hinzu kommen der Arbeitskreis Bahnlärm, die Interkommunale 

Lärmschutzinitiative (ILI), eine gemeinsame Rechtsvertretung 
sowie Fachgutachter.
Stellungnahmen, Kernforderungen und fachliche Untersuchungen 
wurden abgestimmt und die Anliegen der Region immer wieder 
bei DB InfraGO, dem Bundesverkehrsministerium, Abgeordne-
ten und im parlamentarischen Verfahren eingebracht. Bereits im 
Scoping wurde erreicht, dass der PA 0 bei der Umweltbetrachtung 
nicht einfach außen vor bleiben kann. Genau daran knüpft der 
Markt nun weiter an.

Wie geht es weiter?
Die parlamentarische Behandlung und anschließend das weitere 
Planungs- und Genehmigungsverfahren werden entscheidend sein. 
Der Markt Kirchseeon wird den eingeschlagenen Weg deshalb kon-
sequent fortsetzen – fachlich, rechtlich und politisch. Gemeinsam 
mit den Partnern im PA 0 werden wir weiter dafür werben, dass ein 
wirksamer Lärm- und Erschütterungsschutz dort umgesetzt wird, 
wo die Menschen die zusätzlichen Belastungen tragen.
Dabei geht es nicht darum, den Schienenverkehr grundsätzlich 
infrage zu stellen. Es geht um Fairness: Wenn ein europäisches 
Großprojekt zusätzliche Kapazitäten schafft, muss der Schutz der 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger von Anfang an dazugehören. 
Unser Ziel bleibt deshalb unverändert: ein möglichst umfassender 
Lärm- und Erschütterungsschutz nach Neubaustandard für die 
Menschen im PA 0.

„Wer mehr Züge durch unsere Orte führen 
will, muss auch die Menschen schützen, die 

hier leben. Für mich ist klar: Kirchseeon darf 
beim Lärm- und Erschütterungsschutz nicht 

zwischen Bestands- und Neubaustrecke durchs 
Raster fallen. Dafür werde ich mich gemeinsam 

mit den anderen Kommunen und unseren 
Partnern weiterhin mit Nachdruck einsetzen.“

Erster Bürgermeister Jan Paeplow
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Verkehrssicherheitsprojekt für 
 Grund- und Förderschulen „Gelbe Füße“

Pass auf!  
Hier ist dein Schulweg.  
Sei aufmerksam im 
Straßenverkehr

M it Signalfarbe und mithilfe von Schablonen an markan-
ten Punkten im öffentlichen Verkehrsbereichen wurden 

gelbe Fußabdrücke aufgetragen. Diese helfen den Schülerinnen 
und Schülern bei der sicheren Bewältigung des Schulwegs. Die-
se Aktion trägt entscheidend dazu bei, die Sicherheit unserer 
Kinder auf dem Schulweg zu erhöhen. Dank der anschaulichen 
Erklärung und der Unterstützung durch die Polizei werden die 
Kinder ein besseres Verständnis für das sichere Verhalten im 
Straßenverkehr entwickeln.

Ziele der Aktion „Gelben Füße“:

•	 Sicherheit erhöhen – Umgebung besser wahrnehmen
•	 Mobilität fördern – selbständig Schulweg bewältigen
•	 Orientierung bieten – bessere Orientierung 

 im Straßenverkehr
•	 Kompetenzen stärken – das Bewusstsein 

für die Verkehrsregel fördern
Temporäre Sperrung 
der Anzinger Straße 
Im Rahmen einer verkehrstechnischen Untersuchung wird die 
Anzinger Straße im Bereich der Gemeindegrenze zu Zorneding 
vorübergehend für den Kraftfahrzeugverkehr gesperrt. Ziel der 
Maßnahme ist es, die Auswirkungen einer Sperrung auf die Ver-
kehrsströme auf der B 304 zu untersuchen und Daten für die 
weitere Verkehrsplanung zu gewinnen.
Nach der im September erfolgten Verkehrsmessung im re-
gulären Straßenbetrieb wird von Dienstag, 6. Oktober 2026 
mittags, bis einschließlich Dienstag, 20. Oktober 2026 eine 
weitere zweiwöchige Messphase während der Sperrung der An-
zinger Straße durchgeführt. Durch den Vergleich der beiden 
Messzeiträume kann analysiert werden, wie sich die Verkehrs-
ströme verändern. 
Die Sperrstelle befindet sich an der Gemeindegrenze zu Zorne-
ding bzw. Pöring (ca. 250m hinter dem Friedhof Neukirchen). 
Die Absperrung erfolgt mit sogenannten Beton-Legosteinen 
und wird durch Reflektoren sowie eine Beleuchtung gesichert. 
Die Durchfahrt für Rettungskräfte wird gewährleistet. Mit dem 
Fahrrad oder zu Fuß kann die Sperrstelle weiterhin passiert 
werden. 
Der Markt Kirchseeon bittet um Verständ-
nis für die vorübergehenden Einschrän-
kungen. 
Alle Informationen zu der Verkehrsmes-
sung und der Sperrung finden Sie unter 
www.kirchseeon.de/anzinger-strasse. K
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Kopf 
frei fürs 
Leben

Ob bei der  
Familiengründung, 
beim Berufseinstieg 
oder im besten Alter –  
sichern Sie sich zu 
jeder Zeit bestens ab.
Wir beraten Sie gerne.

christian.schropper@HUKvm.de

Kundendienstbüro 
 Christian Schropper 
Heinrich-Vogl-Str. 4 
85560 Ebersberg
Tel. 08092 3309450 

Seit 2018  
in Kirchseeon

Spezielle Wirbelsäulentherapie
Schmerztherapie  

Chiropraktik
Dorn-Therapie  

 Faszientherapie
Regenerationstherapie

Termine nach Vereinbarung
Sportplatzweg 3 | 85614 Kirchseeon

Mobil 0172 / 70 100 95
www.moeller-heilpraxis.de

Naturheilpraxis
WOLFGANG MÖLLER

Heilpraktiker

www.rothmoser.de

ÖKO
STROM  RE

100 % ERNEUERBARE ENERGIE 
+ REGIONALFÖRDERBEITRAG

WEITERE INFOS UNTER 
KLIMA-INVEST.DE/REGIO

Mitglieder haben die Sportvereine, die von 
Rothmoser gesponsert werden - von der 
Jugend bis zur Seniorenmannschaft.

8.550
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Müllecke

 Wertstoffhof
Hausanschrift: St.-Coloman-Straße 29, 85614 Kirchseeon-
Dorf, Telefon: 0 80 91 / 5 38 12 64 

Es gelten die folgenden Öffnungszeiten:

Montag+ Mittwoch 16 – 18 Uhr

Freitag 15 – 19 Uhr

Samstag 09 – 14 Uhr

Hinweis: Die Restmüll- bzw. Biomülltonnen müssen ab 
6.00 Uhr früh für die Müllentsorgung bereitgestellt werden.

Alle Mülltermine finden Sie unter https://www.kirchseeon.de/
Termine-Muellabfuhr so verpassen Sie keine Änderungen bei 
der Müllabfuhr.

Ansprechpartner im Rathaus: Abfallamt, Brigitte Eglseder,  
Tel. 08091 / 552-36

 Komposthof
Der Komposthof zwischen Zorneding und Eglharting hat jeden 
Samstag von 9 - 12 Uhr geöffnet. Sie können dort Ihre Garten-
abfälle wie beispielsweise Baum-, Strauch- oder auch Grasschnitt 
barrierefrei anliefern. Rückfragen unter Tel. 08091/4226 und 
0160/93804979. Alternativ nutzen Sie gerne den Wertstoffhof 
Kirchseeon.

 Problemabfallsammlung 
Rathaus, Rathausstr. 1 in Kirchseeon

Samstag 17.10.2026 13.15 – 14.15 Uhr

 Gartenabfallsammlung
Am Montag, 02.11.2026, findet die Gartenabfallsammlung des 
Landkreises Ebersberg statt. Papiersäcke können ab sofort gegen 
einen Unkostenbeitrag von 0,60 € am Servicecenter im Foyer 
des Rathauses und am Wertstoffhof erworben werden.

Die Abfälle dürfen frühestens 14 Tage vor dem Abfuhrtermin 
bereitgelegt werden. Die Gartenabfälle müssen am Abholtag bis 
spätestens 8.00 Uhr morgens gebündelt bzw. in den Papiersä-
cken verpackt, bereitgestellt werden. Es werden Mengen bis 2,0 
m³ pro Haushalt abgeholt.

Wichtig:
•	 Kein Metall oder Plastik zu den Gartenabfällen legen.
•	 Kompost, Küchenabfälle und Kunststoffsäcke 

werden nicht abgeholt.
•	 Papiersäcke und Strauchbündel nicht mit Draht 

und Kunststoffschnüren zusammenbinden.
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1 Mi 1 Sa 1 Di Restmüll gelber S. 1 1 Do 1 So 1 Di

2 Do 2 So 2 Mi 2 Fr 2 Mo Biomüll Gartenabf. 2 Mi

3 Fr 3 Mo 3 Do 3 Sa 3 Di 3 Do

4 Sa 4 Di Restmüll gelber S. 1 4 Fr 4 So 4 Mi 4 Fr

5 So 5 Mi 5 Sa 5 Mo 5 Do 5 Sa

6 Mo 6 Do 6 So 6 Di 6 Fr 6 So

7 Di Restmüll gelber S. 1 7 Fr 7 Mo 7 Mi 7 Sa 7 Mo

8 Mi 8 Sa 8 Di 8 Do 8 So 8 Di

9 Do 9 So 9 Mi 9 Fr 9 Mo 9 Mi

10 Fr 10 Mo 10 Do 10 Sa 10 Di 10 Do

11 Sa 11 Di 11 Fr 11 So 11 Mi 11 Fr

12 So 12 Mi 12 Sa 12 Mo 12 Do 12 Sa

13 Mo 13 Do 13 So 13 Di 13 Fr 13 So

14 Di 14 Fr 14 Mo 14 Mi 14 Sa 14 Mo

15 Mi 15 Sa 15 Di 15 Do 15 So 15 Di

16 Do 16 So 16 Mi 16 Fr 16 Mo 16 Mi

17 Fr 17 Mo 17 Do 17 Sa 17 Di 17 Do

18 Sa 18 Di 18 Fr 18 So 18 Mi 18 Fr

19 So 19 Mi 19 Sa 19 Mo 19 Do 19 Sa

20 Mo 20 Do 20 So 20 Di 20 Fr 20 So

21 Di 21 Fr 21 Mo 21 Mi 21 Sa 21 Mo Restmüll gelber S. 1
22 Mi 22 Sa 22 Di 22 Do 22 So 22 Di

23 Do 23 So 23 Mi 23 Fr 23 Mo 23 Mi

24 Fr 24 Mo 24 Do 24 Sa 24 Di Restmüll gelber S. 1 24 Do

25 Sa 25 Di 25 Fr 25 So 25 Mi 25 Fr

26 So 26 Mi 26 Sa 26 Mo 26 Do 26 Sa

27 Mo 27 Do 27 So 27 Di Restmüll gelber S. 1 27 Fr 27 So

28 Di 28 Fr 28 Mo 28 Mi 28 Sa 28 Mo

29 Mi 29 Sa 29 Di Restmüll gelber S. 1 29 Do 29 So 29 Di

30 Do 30 So 30 Mi 30 Fr 30 Mo 30 Mi

31 Fr 31 Mo 31 Sa 31 Do

Heilig Abend

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

gelber Sack 2

Biomüll

gelber Sack 2

Papiertonne

Silvester

gelber Sack 3

gelber Sack 3

gelber Sack 3

Biomüll

Restmüll

Papiertonne

Biomüll

Restmüll Problemabfall Kirchs.

1. Weihnachtsfeiertag

Restmüll 2. Weihnachtsfeiertag

Papiertonne

Biomüll

Biomüll
Biomüll

gelber Sack 3

gelber Sack 3

Biomüll

Restmüll

Restmüll

gelber Sack 3

Papiertonne

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Restmüll

gelber Sack 3

Restmüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll
Biomüll

NOVEMBER DEZEMBER

Allerheiligen

SEPTEMBER OKTOBER

Biomüll

Biomüll

JULI

Papiertonne

AUGUST

Restmüll

Papiertonne

Restmüll

Papiertonne

Tag d. dt. Einheit

Restmüll
Restmüll

Restmüll
Restmüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll
Biomüll

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Biomüll

Restmüll

Biomüll

Problemabfall Egl.
Restmüll

c
c

Restmüll

Biomüll

Biomüll

Mariä Himmelfahrt

Biomüll
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Jetzt bestellen!
johanniter.de/hausnotruf-testen
0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Zuhause und unterwegs  
ein gutes Gefühl.

Der Johanniter-
Hausnotruf

*  Zu den Aktionsbedingungen 
besuchen Sie bitte: hausnotruf-testen.de/ 
aktionsbedingungen oder schreiben Sie eine 
E-Mail an aktionsbedingungen@johanniter.de.

14.09.–02.11.2026:
Jetzt 4 Wochen gratis  
testen und bis zu 120 Euro  
Preisvorteil sichern!*

Auch als moderne 
Smartwatch/ 
Fitnessarmband
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Dr. phil. Cora Steigenberger
Heilpraktikerin für Psychotherapie

St.-Coloman-Str. 15 * 85614 Kirchseeon
08091/3981418 * info@steigenberger.me
www.steigenberger.me 

“Willst du glücklich sein im Leben,
dann sei es...”

Individuelle Begleitung mit Hypnose

Ihre Rechtsanwaltskanzlei in Grafing und Umgebung. Seit 1976 mit gründlichen Kenntnissen der örtlichen Gegebenheiten.

Erbrecht · Familienrecht · Allgemeines Zivilrecht
Marktplatz 22 T  0 80 92 - 3 10 25 www.erbrecht-ebersberg.de

F  0 80 92 - 53 27 Rechtsanwaelte@Haenisch-Niessen.de85567 Grafing

KIRCHSEEON
AKTUELL

Ihre Werbung mitten ins  
Wohnzimmer der Leser!

Telefon 0 81 61 / 490 06-0 
info@reba-verlag.de

26.-28.06.
Staatsgut 

Osterseeon

Feuerwehrjubiläen 2026

18.-19.07.
Kanzler‘    s Hof 

Eglharting

125 Jah r
e

Jah r
e

13.-15.06.  
Festhalle Buch

125  Jah r
e

Jah r
e

 

KIRCHSEEON
AKTUELL
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Feuerwehrjubiläen
JUNI 2026
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Auf in ein neues 
Flohkistenjahr! 

I n den Sommerferien war es ganz schön ruhig in der Flohkiste. 
Keine kleinen Füße, die durch die Räume flitzen, kein fröhliches 

Kinderlachen und keine neugierigen kleinen Flöhe, die gemeinsam 
die Welt entdecken. Doch nun dauert es nicht mehr lange und die 
Flohkiste füllt sich wieder mit Leben! Unseren „großen“ Flohkis-
tenkindern wünschen wir einen wunderbaren Start in den Kinder-
garten! Wir hoffen, dass sie sich genauso mutig und neugierig auf 
die neuen Abenteuer stürzen, wie sie es bei uns getan haben. Den 
neuen Kindern sagen wir: Herzlich willkommen! Euch erwarten 
viele neue Gesichter und jede Menge Möglichkeiten zum Spielen, 
Singen, Basteln, Entdecken und Lachen. Denn die Flohkiste ist 
nicht nur ein Ort, an dem Kinder gemeinsam Zeit verbringen. Sie 
ist ein Ort für Freundschaft, Zusammenhalt, gemeinsames Wach-
sen und viele kleine Glücksmomente. Und manchmal braucht es 
dafür gar nicht viel – ein gemeinsames Spiel, ein fröhliches Lied, 
eine helfende Hand oder einfach jemanden, mit dem man zusam-
men lachen kann.
Wir wünschen allen Kindern einen tollen Start in das neue Floh-
kistenjahr und freuen uns schon sehr auf eine tolle Zeit mit euch!

Text: Stephanie Frohnwieser, Foto: Nicole Winter-Settele

Jetzt scannen 
und Termin 
vereinbaren 

 
 

Optik Lochner GmbH
Geschäftsführer Sebastian Lochner
www.optik-lochner.de
Heinrich-Vogl-Str. 12, 85560 Ebersberg
info@optik-lochner.de, Tel. 080 92 88 978
Marktplatz 9, 85614 Kirchseeon
kirchseeon@optik-lochner.de, 
Tel. 080 91 56 39 60 0
Leibstraße 1, 85540 Haar
haar@optik-lochner.de, Tel. 089 46 20 38 38
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Kinderland Zauberwald 
ist wieder vereint

Im Kinderland Zauberwald gibt es mehrere Gründe zur Freu-
de: Die finale Zusammenführung unserer Gruppen stand an 

und inzwischen sind wieder alle im Erdgeschoss vereint. Unsere 
Zauberhasen konnten endlich in ihre eigentlichen Gruppenräume 
zurückziehen. Damit kehrt nach den vergangenen Veränderungen 
wieder ein Stück vertrauter Zauber in unseren Kindergartenalltag 
ein. Ein herzliches Dankeschön gilt dem Bauhof unserer Gemein-
de, der uns mit seinen starken Armen tatkräftig unterstützt und 
beim Umzug geholfen hat. Ohne diese Unterstützung wäre vieles 
nicht so schnell und unkompliziert möglich gewesen. Ganz beson-
ders freuen wir uns darüber, dass unsere neue Mischgruppe, die 
„Zauberfrösche“, erfolgreich gestartet ist. Im Zuge dessen wurden 
einige räumliche Veränderungen vorgenommen, um den unter-
schiedlichen Bedürfnissen der Kinder gerecht zu werden und ih-
nen eine altersgerechte Entwicklung zu ermöglichen. Und natür-
lich gibt es noch einen weiteren schönen Grund zur Freude: Wir 
heißen alle neuen Familien herzlich im Zauberwald willkommen! 
Für viele Kinder und ihre Eltern beginnt nun eine spannende Zeit 
mit der Eingewöhnung. Wir freuen uns darauf, die Familien ken-
nenzulernen, die ersten gemeinsamen Schritte zu begleiten und 
unseren Alltag miteinander zu gestalten. Wir freuen uns auf jedes 
neue Kind, das zu uns kommt und unsere Zauberwaldwelt noch 
ein bisschen bunter, fröhlicher und lebendiger macht!

Text: Sarah Glathe 

Wochen der Toleranz: 
„Mut zum Dialog –  
zuhören. verstehen. verändern.“

D as Kreisbildungswerk Ebersberg e.V. lädt in Kooperation 
mit den Partnern der Wochen der Toleranz vom 28. Okto-

ber bis 30. November zu vielfältigen Veranstaltungen rund um 
das diesjährige Motto „Mut zum Dialog – zuhören. verstehen. 
verändern.“ ein.
Die Wochen der Toleranz sind ein Gemeinschaftsprojekt von 
15  Einrichtungen im Landkreis Ebersberg. Rund 30 Veran-
staltungen setzen sich mit Themen wie Erinnerungsarbeit, 
Extremismusprävention, gewaltfreier Kommunikation und 
gesellschaftlichem Zusammenhalt auseinander. Das Kreisbil-
dungswerk beteiligt sich unter anderem mit Vorträgen, Filmen 
und Gesprächsangeboten zu diesen Schwerpunkten.
Den Auftakt bildet am 28. Oktober 2026 ein Gespräch mit Axel 
Reitz, der als ehemaliger Aktivist der Neonazi-Szene heute in 
der Extremismusprävention tätig ist. Er berichtet eindrucksvoll 
über Radikalisierung, Ausstieg und die Möglichkeit persönli-
cher Veränderung. Die Veranstaltung schafft Raum für Dialog, 
Perspektivwechsel und die Frage, wie Verständigung in einer 
demokratischen Gesellschaft gelingen kann.
Weitere Informationen und alle Veranstaltungstermine im Rah-
men der Wochen der Toleranz 2026 sind auf der Homepage des 
KBW Ebersberg unter https://www.kbw-ebersberg.de/projek-
te/wochen-der-toleranz zu finden.

Zurück im Kinderhaus Glockenturm

N ach und nach kamen alle Kinder wieder zurück zu uns ins 
Kinderhaus. Auch für viele neue Kinder hieß es ab September 

„Hallo Kinderkrippe“ oder „Hallo Kindergarten“.
Es wurde viel vom Urlaub und den vielen tollen Erlebnissen in der 
Sommerschließung erzählt, aber natürlich war die Freude auch groß, 
endlich wieder gemeinsam zu spielen.
Der September stand ganz im Zeichen der Eingewöhnungen. Viele 
neue Kinder starteten ihren neuen Lebensabschnitt bei uns. Diese 
besondere Zeit wird von uns individuell und je nach Bedürfnissen 
der Kinder gestaltet. Dabei ist es uns wichtig, den Kindern und ihren 
Familien genügend Zeit und einen sicheren Rahmen zum Kennen-
lernen der Räume, Erzieherinnen und Kindern zu geben. So können 
sie sicher und gestärkt in die Kinderhauszeit starten. Dies legt den 
Grundstein, um in den kommenden Jahren viel zu entdecken, zu 
lernen, Freundschaften zu knüpfen und viele schöne Erlebnisse zu 
sammeln. Wir heißen alle neuen Familien herzlich willkommen bei 
uns im Kinderhaus.

Text und Foto: Sarah BachschneiderK
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Neuer  
Lärmschutz  
für den Kindergarten 
„Im Dachsbau“
D as neue Kindergartenjahr startet. In die Gruppen kommen 

wieder neue neugierige Kinder. Es ist kein Geheimnis, dass 
es in Kindergärten ziemlich laut werden kann. Um dem ent-
gegenzusteuern, hat die Gemeinde den Dachsbau mit einem 
Lärmschutz an der Decke der Aula ausgestattet.
Dort befinden sich nun großflächige Lärmschutzkörper, die die 
Oberfläche der Decke neugestalten. Somit werden alle lauten 
Geräusche gedämpft. 
Der Effekt wird sowohl von den Kindern als auch von den Er-
wachsenen deutlich wahrgenommen. Die Kinder merken, dass 
sie nicht mehr so laut reden müssen, während sie im Brotzeit-
stüberl essen. Die Atmosphäre ist ruhiger und gemütlicher.
Auch das gemeinsame 9 – Uhr - Singen klingt dank der Däm-
mung besser. Die Instrumente hallen nicht mehr nach und man 
hört jede Stimme präziser. 

Text und Foto: Michael Kuhnert

Von Krippe zu 
Kindergarten im 
Spatzennest

Für die 3-jährigen Krippenkinder im Spatzennest steht eine 
aufregende Zeit an: der Wechsel von der Krippe in den Kin-

dergarten. Schon im Vorfeld wird eingehend beobachtet, welches 
Kind vielleicht schon bereit ist, den Sprung in den Kindergarten 
zu machen. Durch das halboffene Konzept fällt den Kindern die-
ser Schritt deutlich leichter. Durch raumübergreifende Angebote 
kennen die Krippenkinder die Räume und das Personal aus dem 
Kindergarten bereits aus dem Alltag. Der schrittweise Kontakt im 
Freispiel nimmt Fremdheit und schafft Orientierung. Ein wesent-
licher Erfolgsfaktor für eine gute Eingewöhnung ist die personelle 
Begleitung: Die Erzieherinnen aus der Krippe begleiten die Kinder 
in den ersten Wochen zeitweise in die neuen Gruppen. Diese emo-
tionale Brücke bietet Sicherheit und erleichtert den Beziehungs-
aufbau zu den „neuen“ Erzieherinnen. Trotzdem sind auch die El-
tern in der Eingewöhnungszeit gefragt. Die Kinder brauchen viel 
Ruhe am Nachmittag. Neue Gruppendynamiken fordern Energie. 
Der regelmäßige und vertrauensvolle Dialog mit den Fachkräften 
hilft, Reaktionen des Kindes richtig einzuschätzen und darauf zu 
reagieren. Umso schöner ist es, wenn ein Krippenkind gut in der 
neuen Gruppe angekommen ist. 

Text: Lisa Fröhlich, Foto: Kinderhaus

 
 
 

Ortsverein 
                          Kirchseeon e.V 
 
 

      
.  

EErrzzäähhllccaafféé  
„„LLeettzzttee  HHiillffee““  

  
AAmm  EEnnddee  wwiisssseenn,,  wwiiee  eess  ggeehhtt. 

 
    In Form eines Erzählcafés lädt der AWO‑‑Ortsverein    
    Kirchseeon e. V. zu einem weiteren Vortrag zur Hospiz‑‑ und  
    Palliativversorgung ein. 
    Hier können Interessierte offen über Fragen sprechen, die  
    oft als schwierig oder unangenehm empfunden werden. 
    Ziel ist es, Sicherheit, Wissen und praktische Orientierung  
    zu geben – und Angst oder Unsicherheit abzubauen. 
 
 
 
    Wann: 09.10.2026 
 
    Wo: AWO Seniorenstube im Café zam 
 
    Beginn: 14 Uhr 
 
  

19

O
K

TO
B

E
R

 / 
20

26



SO
ZI

A
LE

S,
 F

A
M

IL
IE

 U
N

D
 K

IN
D

ER

Goldmedaillen, Sommerfreuden 
und ein neues Kitajahr

D as neue Kitajahr ist gestartet und es warten viele neue Er-
lebnisse und Ereignisse. Zur Einstimmung soll an dieser 

Stelle noch ein kurzer Rückblick auf einen der Höhepunkte vor 
den Sommerferien erfolgen: Unter dem Motto Olympia hatte sich 
das Team einiges einfallen lassen, um Kinder und Eltern bei 
Laune und in Bewegung zu halten. Den Auftakt gestaltete die 
Musikschule mit einer sportlichen Gesangsdarbietung der Kinder-
gartenkinder. Anschließend verwandelte sich der Garten in eine 
kleine Olympiastätte: An vier Stationen konnten die Kinder ihr 
Geschick und ihre Beweglichkeit beim Eierlaufen, Ringewerfen, 
Weitsprung in den Sandspielbereich und einem Reitparcours für 
Steckenpferde unter Beweis stellen. Nachdem alle Disziplinen er-

folgreich absolviert waren, durften die jungen Sportlerinnen und 
Sportler als Anerkennung eine Goldmedaille in Empfang nehmen. 
Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern mit einem vielfältigen 
Buffet aus mitgebrachten süßen und herzhaften Speisen. Bei bes-
tem Sommerwetter verbrachten Kinder, Eltern und das Kita-Team 
gemeinsam einen abwechslungsreichen und aktiven Nachmittag, 
der allen noch lange in schöner Erinnerung bleiben wird. Jetzt war-
tet das neue Kitajahr mit neuen Höhepunkten. Neben den üblichen 
Meilensteinen im Kalender von St. Martin bis Sommerfest soll vor 
allem das interkulturelle Fest im Januar zu seinem 5-jährigen Ju-
biläum groß gefeiert werden.

Text: Ariane Rösler Fotos: Oksana Fisch, Ariane Rösler

Bundeszertifizierte Qualifizierte  
Kindertagespflegeperson bietet  

liebevolle Betreuung!

Für Kinder von 0 – 4 Jahren in Eglharting/Kirchseeon
Montag bis Freitag von 08:00 Uhr - 16:00 Uhr

Kinder sehen die Welt mit anderen Augen  
und entdecken diese auf ihre eigene,  

individuelle Art und Weise.

Claudia Michaelis
08091 / 6386422

www.kleine-maeusewelt.de

Alte Feuerstätten 
austauschen – 

mit umweltgerechter  
Technik heizen

©
 L

ED
A 

W
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Kachelöfen · Kamine

Josef Gar KG
85567 Grafing

Kachelofen-Reparaturen

Tel. 0 80 92-45 41 oder
mobil 01 71-3 64 48 20

www.kacheloefen-gar.de
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Familienpaten für den 
Kinderschutzbund 
gesucht 
Info-Abend am Dienstag, den 
13. Oktober um 18:00 Uhr

J ede Familie kennt Zeiten, in denen einfach „alles“ zu 
viel wird. Unterstützung von außen ist dann hilfreich. 

Ehrenamtliche Familienpaten vom Kinderschutzbund 
stehen Familien zur Seite. Sie entlasten für eine gewis-
se Zeit bei alltäglichen Aufgaben wie Kinderbetreuung, 
Hausaufgabenhilfe oder bei Behördengängen, Arztbesu-
chen u.ä.

Sie interessieren sich für eine Tätigkeit als Familienpate?
Sie sind offen für neue Herausforderungen?
Sie haben ca. 2 Stunden in der Woche zuverlässig Zeit?
Sie haben Lust sich auf das lebendige Miteinander einer 
Familie einzulassen?
Sie sind tolerant und Ihnen ist ein respektvoller Umgang 
wichtig?

Sie bringen aus Ihrem eigenen Familienleben viel Erfah-
rung, Kompetenz und Geduld mit?

Zur Bewältigung der anstehenden Einsätze im ganzen 
Landkreis Ebersberg suchen wir weitere ehrenamtliche 
Familienpatinnen und Familienpaten.

Wer Interesse daran hat, eine Familienpatenschaft zu 
übernehmen und Familien zu entlasten, ist herzlich zum 
Info-Abend eingeladen:

Dienstag, 13.10.2026 um 18:00 Uhr
Familienzentrum,  
Von-Feury-Str. 10
85560 Ebersberg 

+ Bitte melden Sie sich an +

Sie haben Interesse, können aber zu dem Termin nicht 
kommen – bitte melden Sie sich trotzdem bei uns.

Beim Info-Abend erhalten Interessierte ausführliche In-
formationen über Einsatzmöglichkeiten, Ausbildung und 
Begleitung der Patenschaft.

Anmeldung und weitere Fragen bei Janne Poelz unter:

fampa@kinderschutzbund-ebersberg.de oder Tel. 
08092-3 00 91 00 Infos auch auf der Homepage
 www.kinderschutzbund-ebersberg.de 

Bäder
Küchenarbeitsplatten
Treppen
Tische / Möbel aus Stein
Grabsteine + Inschriften
Skulpturen
Eingangspodeste
Terrassen
Fliesenarbeiten u.v.m.

Gut für die Region.
Wir engagieren uns für die Men-
schen in unseren Landkreisen. 
Denn dem Vertrauen unserer 
Kundinnen und Kunden verdanken 
wir unser kontinuierliches Wachs-
tum. Für eine Region, in der es sich 
zu leben lohnt.

www.kskmse.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Natur 
genießen.

Region-Sommer-Vertrauen_84x174-SP_4c.indd   2Region-Sommer-Vertrauen_84x174-SP_4c.indd   2 10.09.2026   08:25:2010.09.2026   08:25:20
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Do 01.10. 09:00-10:30 VHS Italienisch B1 

10:35-12:05 VHS Francais C1

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielenachmittag 

Fr 02.10. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO 

Mo 05.10. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge 

18.00-20.00 VDK-Treffen 

Di 06.10. 18:00-22:00 Schachclub

Mi 07.10. 15:00-17:00 Offene Sprechstunde 
Schuldner- und 
Insolvenzberatung

Do 08.10. 09:00 – 10:30 VHS Italienisch B1

10:35 – 12:05 VHS Francais C1

14:00 – 16:00 Spui´ratzn Spielenachmittag 

19.30-22.00 Zwei rechts, zwei links, 
zusammengestrickt

Fr 09.10. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO und 
Erzählcafé „Letzte Hilfe“, 
Vortrag zur Hospiz- und 
Palliativversorgung

Mo 12.10. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge 

Di 13.10. 13:30-16:30 AK Senioren

18.00-22:00 Schachclub

Do 15.10. 09.00-10.30 VHS Italienisch B1 

10.35-12.05 VHS Francais C1 

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielnachmittag 

Fr 16.10. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO 

Mo 19.10. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge

Di 20.10. 18.00-01:00 Schachclub

Do 22.10. 09.00-10.30 VHS Italienisch B1

 10.35-12.05 VHS Francais C1

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielnachmittag 

19.30-22.00 Zwei rechts, zwei links, 
zusammengestrickt

Fr 23.10. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO 

Mo 26.10. 09.30-11.00 Gedächtnistraining 

14.00-17.00 Bridge 

Di 27.10. 18.00-22.00 Schachclub 

Do 29.10. 09.00-10.30 VHS Italienisch B1

10.35-12.05 VHS Francais C1

14.00-16.00 Spui´ratzn Spielnachmittag 

Fr 30.10. 14.00-17.00 Seniorenstube AWO

Café Zam Miteinander & Füreinander 

Unser Programm im Oktober 2026
„Im Oktober ist jede wunderbare, unerwartete Sache möglich.“

Alle Veranstaltungen sind offene Angebote im Café zam, die Sie 
ohne Anmeldung besuchen können. Die VHS-Kurse müssen über 
die VHS Ebersberger Land gebucht werden.

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Tel. 0 80 91 / 5 52 - 32
E-Mail: claudia.wuesthoff@kirchseeon.de
Café zam, Münchner Straße 8, 85614 Kirchseeon

Rund um die Uhr für Sie da:

Grafi ng  08092 - 23 27 70  

Poing  08121 - 257 50 30  

Vaterstetten  08106 - 303 50 10  

Zorneding  08106 - 379 72 70  www.bestattungen-imhoff .de

Bestattungen

 Imhoff 

„Wenn du an mich denkst, 
erinnere dich an die 
Stunde, in welcher du mich 
am liebsten hattest.“ 

 Rainer Maria Rilke

 

www.bestattungen-imho� .de

Bestattungen

Imho� 
Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafi ng-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafi ng  08092 - 23 27 70 
Poing  08121 - 257 50 30  
Vaterstetten  08106 - 303 50 10  
Zorneding  08106 - 379 72 70  

Schon heute über 
morgen sprechen.
Gespräche über den 
Tod sind nicht leicht, 
aber hilfreich.

Rund um die Uhr für Sie da: 
Grafing-Bhf 08092 - 862 78 00
Grafing 08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting 08091 - 563 78 40
Poing 08121 - 257 50 30
Vaterstetten 08106 - 303 50 10
Zorneding 08106 - 379 72 70

Rund um die Uhr für Sie da
Grafing-Bahnhof  08092 - 862 78 00
Grafing  08092 - 23 27 70
Kirchseeon/Eglharting  08091 - 563 78 40
Poing  081 2 1 - 257 50 30
Vaterstetten  08106 - 303 50 10
Zorneding  08106 - 379 72 70K
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Fitnessgeräte für die Senioren
Wir brauchen Ihre Ideen und Rückmeldungen von unserem Outdoor-Fitnessgeräteplatz 
für Seniorinnen und Senioren an Ecke Karl-Birkmaier-Straße/Koloniestraße

Seit unser Arbeitskreis vor einigen Jahren die seniorengerechten 
Spielgeräte beantragt hatte und diese von der Gemeinde ange-

schafft und installiert wurden, ist schon einige Zeit vergangen und 
wir möchten den Platz mit neuen Geräten bzw. Stationen erweitern.
Wir hatten an ein Kneippbecken für Füße und Hände/Arme ge-
dacht. Dann könnten sich die Radlerinnen und Radler, die am 
Fahrradweg vorbeikommen, in den heißen Sommermonaten er-
frischen und die Teilnehmer des Parcours finden auch eine will-
kommene Abkühlung. Diese Sportgeräte sind natürlich nicht nur 
für unsere älteren Mitbürger, sondern für Jung und Alt gedacht. 
Haben Sie eine weitere Idee für ein Gerät oder eine Station?

Zuschriften bitte an folgende Mailadresse: 
Natalie.Katholing@kirchseeon.de

Wir würden uns über Anregungen oder Veränderungsvorschläge 
sehr freuen!
Ihr Arbeitskreis Senioren

Text und Foto: Natalie Katholing

i  Ansprechpartner:
Claudia Wüsthoff, Markt Kirchseeon, Abteilung Soziales, 
Familie und Senioren Tel.: 0 80 91 / 552 – 32
Natalie Katholing, Behinderten- und Seniorenbeauftragte 
im Markt Kirchseeon Tel.: 0 80 91 / 552 – 521 oder 
E-Mail: Natalie.Katholing@gmx.de oder 
behindertenbeauftragte@kirchseeon.de

…Ihr Autofreund in Ebersberg

Münchner Str. 14 85560 Ebersberg Tel.: 08092/85777 -0

www.autohaus-eichhorn.deOPEL

• Neu-,Jahres- und
Gebrauchtwagen

•Wartung, Reparatur

• Unfallinstandsetzung

• TÜV, AU-Abnahme

• Reifenservice,
Reifenhotel

• Pannenhilfe,
Leihwagen

• Autoglasservice,
Reparatur und Ersatz

direkt neben

der Kreisklinik
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vhs Vorträge im Oktober 
Keine Anmeldung erforderlich (Abendkasse). Es gilt auch die vhs-Vortragskarte. 

Ebersberg - Altern in Gelassenheit und 
Würde: Wie kann dies gelingen?
Do, 1. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-Wintrich-Str. 3, 403 
(Eintritt frei)

Ebersberg - König Ludwig II. von Bayern
Mi, 7. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1, 
Saal „Unterm First“, 202 

Ebersberg - Mobil in der Rente - ohne eigenes Auto?
Do, 8. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-Wintrich-Str. 3, 403 
(Eintritt frei)

Grafing - Internet-Kriminalität
Di, 13. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Kirchseeon - Bildervortrag: 
Madeira - Blume des Ozeans
 
Madeira begeistert auf engstem Raum Jung und Alt 
mit einer unglaublichen landschaftlichen Vielfalt 
und ganzjährig frühlingshaftem Klima. Kommen Sie 
mit zu grandiosen Steilküsten mit atemberaubenden 
Ausblicken. Erleben Sie auf Wanderungen entlang 
gut gesicherter Levada Wasserwege uralte, knorrige, 
mystische Lorbeerwälder und rauschende Wasserfälle. 
Springen Sie in die Fluten des Atlantiks am 7 km 
langen Sandstrand der Nachbarinsel Porto Santo oder 
in den zahlreichen glasklaren Felsschwimmbecken. 
Von schroffen nebelverhangenen 1.800 m hohen 
Felsspitzen mit steilen Abgründen, vorbei an kunstvoll 
angelegten Terrassenfeldern erreichen wir in zahllosen 
Serpentinen Funchal

Mi, 14. Oktober, 19.30 Uhr,  
Rathaus, Rathausstr. 1, Sitzungssaal

Ebersberg - Wechseljahre im Arbeitsalltag
Do, 15. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Dr.-Wintrich-Str. 3, 403

Grafing - Lebergesundheit - Lebensgesundheit
Di, 20. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, EG

Ebersberg - Königliche Hütten: Wo 
Träume den Himmel berühren
Mi, 21. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1, 
Saal „Unterm First“

Ebersberg - Cinéma français
Fr, 23. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1, 
Saal „Unterm First“ (Eintritt frei)

Grafing - Auf den Spuren von Kunst und Identität: 
Die Geschichte der europäischen Stadt
Di, 27. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, Griesstraße 27, 
EG (Eintritt frei)

Ebersberg - Buchvorstellung auf 
Italienisch - Un viaggio in Puglia
Mi, 28. Oktober, 19.30 Uhr, Im Klosterbauhof 1, 
Saal „Unterm First“

Grafing - Grafing - KI für Neugierige 
– Einführung und Verständnis
Do, 29. Oktober, 19.30 Uhr, vhs, 
Griesstraße 27, EG

Foto: Roland Koch
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„Ihr Völker der Welt, schaut auf diese Stadt.“
Ernst Reuter (1887 – 1953, Berlins erster „Regierender Bürgermeister“)

Dieser Satz wurde zu einem der bekanntesten Zitate des Kal-
ten Krieges. Ernst Reuter hielt die Rede am 9. September 

1948 vor den Ruinen des Reichstagsgebäudes, um internatio-
nale Unterstützung gegen 
die sowjetische Blockade 
einzufordern.

In dieser explosiven Situ-
ation muss sich die junge 
Nela entscheiden, ob sie 
der Überzeugung ihres 
Vaters oder ihrer Mutter 
folgt …

Begleiten wir sie dabei und 
heißen wir somit einen der 
bekanntesten deutschen 
Autoren herzlich will-
kommen, den das Büche-

rei-Team für euch eingeladen hat: Titus Müller auf Lesereise 
nach Kirchseeon, im Gepäck: sein neues Buch „Die geheime 
Mission“. 

Wann & wo? Donnerstag, 29.10.2026, 19 Uhr (Einlass: 18.30 
Uhr), evangelisches Gemeindehaus Kirchseeon, Gartenweg 11

Tickets: ab jetzt, direkt in der Bücherei, für 10 Euro 

Mit »Die geheime Mission« stellt Titus Müller den Auftakt 
seiner Trilogie über den Kalten Krieg und eine Kurierin zwi-
schen den Fronten vor. Erleben wir gemeinsam mit ihm weit 
mehr als eine klassische Lesung. Titus Müller erzählt von 
seinen Recherchen, von echten historischen Vorbildern und 
den moralischen Grauzonen der Spionage. Mit ihm fühlt sich 
Geschichte auf einmal nicht mehr fern an.

Wichtiges, Schönes:

•	 Vorlesehalbestunde am Mittwochnachmittag für Kinder, 
die noch nicht selbst lesen, aber prima zuhören können: 
7.10., 14.10., 21.10., 28.10. – um 16 Uhr

•	 in den Herbstferien ist die Bücherei geöffnet

Manchmal sind es kleine Dinge, die uns Freude und Mut ma-
chen. So wie ein Stückchen Schokolade. Während der Luftbrü-
cke wurden ungefähr 23 Tonnen Schokolade, Bonbons, und 
Kaugummis über Berlin abgeworfen. Die Süßigkeitenpäck-
chen segelten an kleinen Fallschirmchen auf die Trümmer-
berge hinab. Dafür wäre der Balkon der Bücherei eigentlich 
auch super geeignet, oder?

Einen schönen Oktober wünscht euch das Team der Bücherei

 Bücherei

Rathausstraße 1 
85614 Kirchseeon 
0 80 91 / 5 52-40 
buecherei@kirchseeon.de 
www.kirchseeon.de/buch 

Öffnungszeiten:

Montag, Mittwoch, Freitag & Samstag 10 – 12 Uhr

Montag, Mittwoch 15 – 18 Uhr

Donnerstag 16 – 19 Uhr

Copyright: Sandra Frick
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HOMECARE ·  SANITÄTSHAUS ·  REHATECHNIK

Viele Hilfsmittel  
sind auf Rezept 

erhältlich

L IEFERUNG
SERVICE

BERATUNG

Bei ORTHOMED dreht sich alles darum, Ihren Alltag leichter und selbstbestimmter zu machen.  
Ob unterwegs, zuhause oder beim Sport – wir unterstützen Sie mit modernen Hilfsmitteln,  
persönlicher Beratung und Lösungen, die wirklich zu Ihrem Leben passen.  
Unser Ziel: mehr Mobilität, mehr Komfort und mehr Wohlbefinden – jeden Tag.

Gut versorgt. Zuhause leben.
ÖFFNUNGSZEITEN 

Montag – Donnerstag 9 – 18 Uhr 
Freitag  9 – 15 Uhr

Ilchinger Weg 1 • 85604 Zorneding 
www.orthomed.de   

08106. 364 80

Wohnen beginnt vor dem Fenster. www.roma.de

Wir beraten Sie gern:

Ulrichstraße 5 · 85560 Ebersberg
Tel. 08092/2994 · Fax 08092/25843
www.rollladen-trenkler.de
info@rollladen-trenkler.de

Meisterbetrieb
Christoph Trenkler GmbH

ROMA Raffstoren 

Tageslicht
stufenlos lenken.

� Unfall-Instandsetzung
� TÜV – HU + AU im Haus
� Klima-Service
� Achsvermessung
� Fehlerdiagnose
� Autoglas-Service
� Reifen-Service

Eichenstr. 14
85614 Kirchseeon 
Tel. 0 80 91/3 93 45 32 
info@kfz-mannseicher.de
www.kfz-mannseicher.de

Reparatur & Service 
aller Marken
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Schach 960-Turnier in Kirchseeon

Anders beginnen - und andere gewinnen

B eim „Schach 960“ (auch als „Freestyle chess“ bekannt) sind 
die Zugregeln genau wie beim Normalschach, nur wird die 

Position der Figuren auf der Grundreihe vor Spielbeginn ausge-
lost. Mathematisch sind dadurch 960 verschiedene Anfangsstel-
lungen möglich, weshalb die herkömmlichen Eröffnungsvarianten 
hier wenig Bedeutung haben, es muss mehr improvisiert werden. 
Deshalb war es schon ein kleines Experiment, als der Schachclub 
Kirchseeon unter der Regie von Spielleiter Stefan Dicker am letzten 
Vereinsabend vor den Sommerferien erstmals ein offenes „Schach 
960“- Turnier veranstaltete. Gespielt wurden 5 Runden Schwei-
zer System mit einer Bedenkzeit von 10 Minuten pro Partie für 
jeden der insgesamt 11 Spieler. Schnell zeigte sich, dass die Zeit 
dabei oft sehr knapp wird, weil das Spiel aus den ungewohnten und 
schwierigen Grundstellungen nicht immer so schnell wie sonst in 
die Gänge kommt.

Den besten Start hatte zunächst Stefan Dicker mit 3 Siegen in Se-
rie. In der letzten Runde verlor er jedoch gegen Florian Niessl und 

wurde von diesem sowie von Bernhard Bettinger noch überholt. 
Beide erreichten je 4 von 5 Punkten. Aufgrund der Punkte gegen 
stärkere Gegner sicherte sich Florian durch die Buchholz-Fein-
wertung Platz 1 vor Bernhard. Bester Jugendlicher war Christoph 
Burton, der zuvor bereits beim Kirchseeon-Open 2026 eine starke 
Leistung gezeigt hatte und nun 3,5 Punkte holte und Platz 4 beleg-
te. Franz Obpacher, Max Niessl und Christian Langer, die zuvor bei 
den Blitz- und Schnellschach-Vereinsturnieren erfolgreich waren, 
landeten diesmal mit je 3 Punkten nur im Mittelfeld der Tabelle.

Das Ergebnis bestätigt, was wir zuvor bereits vermutet hatten: 
„Schach 960“ steckt voller Überraschungen und auch Neulinge 
und Außenseiter haben gute Chancen, mal einen Favoriten zu 
besiegen. Es ist daher davon auszugehen, dass „Schach 960“ in 
Zukunft einen festen Platz im Spielkalender des SC Kirchseeon 
haben wird. Weitere Informationen: schachclubkirchseeon.de

Text: Christian Langer

Erfahren. Präzise. Herzlich.
In unserer oralchirurgischen Praxis in Grafing bieten wir das 
gesamte Spektrum der Oralchirurgie in einer angenehmen 
Atmosphäre an. Mit Erfahrung, Präzision und Empathie setzen 
wir uns für Ihre Gesundheit und Ihr Wohlbefinden ein.

Terminvereinbarungen unter 08092 / 85 25 75 7 
oder online unter www.die-oralchirurgin.com

Dr. med. dent. Amelie Parvany ∙ Jahnstr. 5 ∙ 85567 Grafing

Termine direkt 
online buchen
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Gemeinsam stark: Kinder trainieren 
Selbstsicherheit im Sommerferienprogramm

A uch in diesem Jahr hieß es im Sommerferienprogramm der 
Gemeinde wieder: mutig auftreten, klare Grenzen setzen 

und füreinander einstehen. Bereits zum dritten Mal in Folge bot 
das Gewaltpräventionsteam des ATSV Kirchseeon e.V. dazu ein 
Selbstsicherheitstraining für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren 
an. Im Mittelpunkt stand dabei ein Thema, das Kinder im Alltag 
stark macht: Respekt – vor sich selbst, vor anderen und vor den 
eigenen Grenzen. Spielerisch und altersgerecht lernten die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer, auf das eigene Bauchgefühl zu hören, 
deutlich „Nein“ zu sagen und sich in schwierigen Situationen Hilfe 
zu holen. Rosita Bayer und Katharina Reinhart vom Gewaltpräven-
tionsteam zeigten sich beeindruckt vom Engagement der Kinder: 
„Es ist großartig zu sehen, wie viel Mut und Offenheit in unseren 
Kindern steckt“, erklärten sie. „Dass der Kurs deutlich überbucht 
war, zeigt uns, wie wichtig diese Arbeit ist.“

Prävention, die früh ansetzt
Mit dem Angebot setzen die Gemeinde, der ATSV Kirchseeon e.V. 
und der KJR Ebersberg gemeinsam ein klares Zeichen: Prävention 
beginnt früh – und sie wirkt. Die Kinder gingen gestärkt aus dem 
Kurs hervor: mit neuen Fähigkeiten, mehr Selbstvertrauen und 
dem wertvollen Wissen, dass ihre Stimme zählt. Für viele Kinder 
war der Kurs nicht nur lehrreich, sondern auch ein Erlebnis, das 
Mut macht und lange nachwirkt. Eines steht schon jetzt fest: Auch 
im nächsten Jahr soll das entschlossene „Nein!“ wieder laut zu hö-
ren sein. Ein herzlicher Dank gilt dem KJR Ebersberg: Durch seine 
Förderung konnte der Kurs für die Kinder kostenfrei angeboten 
werden.
Das Gewaltpräventionsteam des ATSV Kirchseeon e.V.: wirgegen-
gewalt@atsv-kirchseeon.de

 Text und Foto: Katharina Reinhart

Hallenflohmarkt für Langschläfer

Am Sonntag, den 8.11.2026 lädt der Boßelclub Kirchseeon wie-
der zu seinem beliebten Flohmarkt für Langschläfer in die 

ATSV-Halle in Kirchseeon ein. Für Besucher und Schnäppchen-
jäger ist von 13 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Verkäufer können ihre Waren ab 12 Uhr aufbauen. Die Tische wer-
den gestellt. Die Standgebühr beträgt 15 Euro. Die Anmeldung ist 
möglich per E-Mail unter flohmarkt@bosselclub.de. Verkauft 

werden kann alles, was man immer schon loswerden wollte. Ins-
besondere auch Weihnachtsdekoration und Wintersportartikel 
sind sehr gefragt. Händler sind nicht zugelassen. 
Das bunte Angebot in der beheizten ATSV-Halle lädt zum Stöbern 
ein. Für das leibliche Wohl gibt es Getränke und kleine Speisen 
sowie Kaffee und selbstgemachte Kuchen. 

Text: Andrea Ziegler K
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Information der Freiwilligen Feuerwehr 
Kirchseeon Markt
Rettungsgasse – Ein paar Meter, die Leben retten 
können
Wenn der Verkehr steht, muss die Feuerwehr trotzdem weiter. Stau 
auf der Autobahn oder der B304 gehört für viele Autofahrer zum 
Alltag. Besonders in den Ferienzeiten oder nach einem Unfall kann 
sich der Verkehr schnell über mehrere Kilometer zurückstauen. 
Für die meisten bedeutet das: Warten.
Für die Feuerwehr, den Rettungsdienst und die Polizei kann es da-
gegen bedeuten: Jemand braucht dringend Hilfe. Dann zählt jede 
Minute – und genau hier kommt die Rettungsgasse ins Spiel.

Wann muss eine Rettungsgasse gebildet werden?
Die Straßenverkehrs-Ordnung schreibt in § 11 Abs. 2 StVO vor, 
dass auf Autobahnen und auf Außerortsstraßen mit mindestens 
zwei Fahrstreifen je Richtung eine Rettungsgasse gebildet werden 
muss, sobald der Verkehr Schrittgeschwindigkeit fährt oder 
zum Stillstand kommt.
Wichtig: Man wartet nicht erst, bis der komplette Verkehr steht. 
Sobald der Verkehr ins Stocken gerät, sollte die Rettungsgasse ge-
bildet werden. Denn wenn die Fahrzeuge erst einmal dicht an dicht 
stehen, ist es kaum noch möglich, ausreichend Platz zu schaffen.

Wie wird die Rettungsgasse richtig gebildet?
Die Regel ist ganz einfach:
•	 Linke Spur: nach links
•	 Alle anderen Spuren: nach rechts
Bei einer zweispurigen Fahrbahn entsteht die Rettungsgasse also 
zwischen der linken und der rechten Fahrspur. Bei drei oder mehr 
Fahrspuren wird die Rettungsgasse ebenfalls zwischen der äußerst 
linken und der unmittelbar rechts daneben liegenden Fahrspur ge-
bildet. Der Standstreifen ist grundsätzlich nicht Teil der Rettungs-
gasse und sollte freigehalten werden.

Die Rettungsgasse bleibt frei!
Wenn das erste Einsatzfahrzeug durchgefahren ist, darf die Ret-
tungsgasse nicht sofort wieder geschlossen werden. Hinter dem 
ersten Feuerwehrfahrzeug können weitere Fahrzeuge folgen z.B. 
weitere Löschfahrzeuge, der Rettungsdienst oder die Polizei.
Deshalb gilt: Rettungsgasse bilden – und offenhalten, bis der Ver-
kehr wieder normal fließt.

Wer darf die Rettungsgasse benutzen?
Die Rettungsgasse ist für Polizei- und Hilfsfahrzeuge vorgesehen. 
Dazu gehören unter anderem Feuerwehrfahrzeuge, Rettungswa-
gen und Notarztfahrzeuge. Auch weitere berechtigte Einsatz- und 
Hilfsfahrzeuge können die Rettungsgasse nutzen. Für private Ver-
kehrsteilnehmer gilt dagegen: Die Rettungsgasse ist tabu. Auch 
Motorräder dürfen nicht einfach durch die Rettungsgasse fahren.

Warum ist das für uns als Feuerwehr so wichtig?
Stellen Sie sich vor, Sie werden zu einem schweren Verkehrsunfall 
gerufen. Menschen sind möglicherweise eingeklemmt oder schwer 
verletzt. Die Einsatzkräfte sitzen im Feuerwehrfahrzeug und wis-

sen: Wir müssen schnellstmöglich dorthin. Doch dann beginnt 
der Stau. Wenn alle Fahrzeuge bereits eng nebeneinander stehen 
und keine Rettungsgasse vorhanden ist, kann ein mehrere Tonnen 
schweres Feuerwehrfahrzeug nicht einfach „irgendwie“ durch den 
Verkehr fahren. Dann gehen wertvolle Minuten verloren, die für 
einen verletzten Menschen entscheidend sein können.

Mitmachen bei der Freiwilligen Feuerwehr
Die Freiwillige Feuerwehr lebt vom Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger. Um auch in Zukunft jederzeit Hilfe leisten zu können, 
sind wir auf neue Mitglieder angewiesen. Egal ob jung oder alt, jeder 
kann einen wertvollen Beitrag leisten. Wer Interesse hat, Teil einer 
starken Gemeinschaft zu werden und anderen Menschen zu helfen, 
ist bei uns jederzeit herzlich willkommen. Kommen Sie bei Interesse 
bei uns vorbei, immer Dienstagabend um 19:00 Uhr. Oder schreiben 
Sie uns per E-Mail an info@ffwkirchseeonmarkt.de

Text: Robert Keil
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Igel-Ausstellung 
in den Fenstern 
des Café Zam

H underte unterernährte, kranke oder verletzte Igel werden 
Jahr für Jahr von Monika Tanzer (Eglharting) und der 

rührigen Igelhilfe Kirchseeon aufgenommen, aufgepäppelt und 
wieder ausgewildert. In den letzten Wochen wurden wieder 
mehr als 50 hilfsbedürftige Igel abgegeben; Nur dank intensiver 
Versorgung haben sie eine Überlebenschance.
Über Igel und ihre Lebenswelt, die Gefahren, denen sie aus-
gesetzt sind und gezielte Hilfsmaßnahmen können Sie sich bis 
Ende November anschaulich informieren – an Schautafeln in 
den Fenstern des Café Zam.
Der Landkreis Ebersberg kann bekanntlich aus haushaltsrecht-
lichen Gründen keinen Zuschuss geben zur dringend nötigen 
Igelauffangstation. Hilfe aus der Bevölkerung ist daher unent-
behrlich:

•	 Wir suchen weitere Gärten, in denen die vielen 
Igelbabywaisen noch vor dem Winterschlaf 
ausgewildert werden können.

•	 Um die hohen Kosten für Tierarzt, Medikamente, Futter 
u.a. decken zu können, sind wir auf Spenden angewiesen.

Wenn Sie helfen können, nehmen Sie bitte Kontakt auf mit Mo-
nika Tanzer: igelhilfe.kirchseeon@yahoo.com 

Vielen Dank.

Zum Vormerken: Die BN-Mitgliederversammlung findet am 
Mittwoch, 11. November um 19.00 Uhr im Café Zam statt.

Text: Edmund Gumpert , Foto: Monika Tanzer

Schnorcheln mit 
Delphinen

K inder sind gern im Wasser. Viele von ihnen werfen 
besonders gern einmal einen Blick unter die Oberflä-

che! Die Faszination des Meeres erschließt sich somit ganz 
einfach beim Schnorcheln! Mit dem Schnorchelkurs des 
Tauchsportclubs „Delphin“ sind die Kinder für den nächs-
ten Urlaub bestens vorbereitet, um die tolle Unterwasser-
welt mit einfachsten Mitteln zu erkunden. Fast jeder von 
uns kann schwimmen, aber Schnorcheln ist nicht gleich 
Schwimmen. Mit dem Kopf unter Wasser, Flossen an den 
Füßen und einem Schnorchel im Mund ist der Bewegungs-
ablauf ein völlig anderer. Im Schnorchelkurs des Tauch-
sportclubs Delphin erlernen die Kinder die Technik des 
Schnorchelns spielerisch und entdecken dabei die leben-
dige Welt unter Wasser! Schnorcheln ist die pure Erholung 
und Abenteuer zugleich. Als Einstieg in diese faszinierende 
Welt bietet der Tauchsportclub Delphin Kirchseeon allen 
Kindern ab acht Jahren im Herbst wieder die Gelegenheit, 
unter fachkundiger Anleitung das sichere Schnorcheln zu 
erlernen. Dabei erfahren die Kinder zunächst den richtigen 
und kraftschonenden Umgang mit Flossen, Tauchermas-
ke und Schnorchel, der so genannten ABC-Ausrüstung. Ist 
diese erste kleine Hürde genommen, wird Zeit- und Stre-
ckentauchen trainiert und auch schon einfache Techniken 
zum Retten anderer Schnorchler geübt.

Voraussetzungen sind sicheres Schwimmen, keine Angst 
vor „Kopf-unter-Wasser“ sowie ein ärztliches Attest. Alle 
Kurse werden von Tauchlehrern und Übungsleitern mit 
einer speziellen Ausbildung „Kindertauchen“ geleitet und 
von erfahrenen Tauchern des TSC Delphin unterstützt.

Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online auf der Seite 
https://schnorchelkurs.tscdelphin-kirchseeon.de

Der Kurs erstreckt sich über fünf Stunden und findet 
nachmittags an den Sonntagen vom 18. Oktober – 22. 
November 2026 im Hallenbad in Ebersberg statt. In der 
Kursgebühr sind der Kurs selbst, Schwimmbadeintritt, die 
Versicherung sowie der offizielle Kindertauchpass unseres 
Dachverbandes VDST enthalten.

Weitere Informationen, Termine und die Anmeldung 
unter https://schnorchelkurs.tscdelphin-kirchseeon.de

Text: Axel Richter
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„

Sommerlager der Pfadfinder 2026

A nfang August ging es für uns Kirchseeoner Pfadfinder wieder 
ins Sommerlager. Diesmal reisten wir gemeinsam mit dem 

gesamten Bezirk Ebersberg nach Schwangau, um mit rund 240 
Teilnehmern eine erlebnisreiche Woche unter dem Motto „Mär-
chen“ zu verbringen. Täglich schickten uns die Figuren Yoyo und 
Doc Croc in neue Abenteuer, von „Hans im Glück“ über „Schnee-
wittchen“ bis „Aschenputtel“. Das abwechslungsreiche Programm 
bot für alle Altersstufen die passende Action. Neben Kennenlern-
spielen und kreativen Workshops ging es für den gesamten Bezirk 
mit Bussen zum gemeinsamen Badetag. Das absolute Highlight 
war jedoch unser Ausflug zum Schloss Neuschwanstein: Nach der 

Wanderung und einer Führung durch das berühmte Schloss star-
teten wir in einen spannenden Postenlauf rund um das Anwesen, 
der allerdings wegen eines extremen Platzregens vorzeitig abge-
brochen werden musste. Gegen Ende der Woche wartete zudem 
noch ein großes Geländespiel auf die Kinder und Jugendlichen. Die 
Abende ließen wir traditionell am Bezirks-Lagerfeuer, bei Stufen-
abenden oder gemütlich im Cafézelt ausklingen. Nach einem bun-
ten Abschlussabend blicken wir auf unvergessliche Tage zurück 
und freuen uns schon jetzt auf das Sommerlager im nächsten Jahr.

Text: Luca Dimai, Foto: Jonas Schlögl

MakerSpace EBE Spotlight

3D-Design mit Onshape

O nshape ist ein webbasiertes CAD-Programm, welches von 
Mitgliedern des MakerSpace EBE zum Design sowohl im 

3D-Druck-Bereich als auch in der Holzverarbeitung benutzt wird. 
Neben den kostenpflichtigen Versionen gibt es auch eine kosten-
lose Variante, die im Heimbereich ausreichend ist. Wer einen ers-

ten Eindruck gewinnen will, wie man dieses Programm einsetzen 
kann und wie man schnell zu ersten Erfolgen kommt, ist auf dieser 
Veranstaltung richtig. Und die Mitglieder des MakerSpace helfen 
auch gern, wenn es einmal hakt.

Text: Uwe Fricke 
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Zehn Jahre Seetaler Goaßlschnalzer – 
mit Tradition und viel Schwung
S eit zehn Jahren lassen sie in Kirchseeon die Goaßln knallen: 

Die Seetaler Goaßlschnalzer feiern 2026 ihr zehnjähriges Be-
stehen. Was im Oktober 2016 mit einer kleinen Gruppe begeister-
ter Burschen begann, ist inzwischen fester Bestandteil des Vereins-
lebens der Seetaler und des Kirchseeoner Brauchtums.
Die Idee entstand bei den beiden Zornedinger Goaßlschnalzern Beni 
Lechermann und Max Trinkl. Gemeinsam mit weiteren Burschen 
wollten sie diese besondere Form des Brauchtums auch in Kirch-
seeon wieder aufleben lassen. Im Herbst 2016 wurde deshalb fleißig 
geübt – zunächst sogar im Berufsbildungswerk St. Zeno. Denn das 
richtige Schnalzen will gelernt sein: Nicht nur der richtige Takt, son-
dern auch das sichere Beherrschen der Goaßl gehört dazu.
Bereits im Mai 2017 folgte der erste große öffentliche Auftritt 
beim Maibaumaufstellen in Kirchseeon-Dorf. Seitdem sind die 
Schnalzer bei zahlreichen Veranstaltungen im Einsatz. Ob beim 
Starkbierfest in Kirchseeon, beim Weinfest in Aßling, bei Trach-
tenfesten oder beim Maibaumaufstellen – die markanten Schläge 
der Goaßln sorgen stets für Aufmerksamkeit und gute Stimmung. 

Besonders stolz sind die Seetaler auf die Verbindung von Goaßl-
schnalzern und Plattlergruppe. Über die Jahre entstand ein kleiner 
Stamm an Burschenplattlern, der die Auftritte gemeinsam mit den 
Schnalzern bereichert. So wird aus dem einzelnen Schnalzen ein 
abwechslungsreiches Stück gelebtes Vereinsbrauchtum.
Ein besonderer Höhepunkt war 2024 der Auftritt auf der Oidn 
Wiesn. Gemeinsam mit neun Schnalzern und zwei Musikern ge-
stalteten die Seetaler das Abendprogramm im Festzelt Tradition 
und begeisterten das Publikum. Auch 2026 dürfen die Seetaler 
wieder auf der Oidn Wiesn auftreten: Am 3. Oktober stehen Ver-
ein und Goaßlschnalzer erneut auf dem Programm. 
Zum zehnjährigen Jubiläum können die Seetaler Goaßlschnal-
zer damit auf eine bewegte Geschichte zurückblicken. Aus einer 
Idee von einigen jungen Burschen ist eine feste Gemeinschaft ge-
worden, die mit viel Freude, Zusammenhalt und einem kräftigen 
„Schnoiz“ dafür sorgt, dass dieses alte Brauchtum auch in Kirch-
seeon lebendig bleibt.

Text: Sophia Unruh, Fotos: Seetaler Fotografie

2016

2026
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Tracht, Glaube und gelebtes Brauchtum 
– die Seetaler im Oktober

D er Oktober verspricht für die Seetaler Kirchseeon ein ab-
wechslungsreicher Monat zu werden. Neben einem beson-

deren Auftritt auf der Oidn Wiesn stehen auch der traditionelle 
Jahrtag mit Gottesdienst und Vereinsversammlung sowie die 
Leonhardifahrt in Grafing auf dem Programm. Ein Höhepunkt 
gleich zu Beginn des Monats ist der Auftritt der Seetaler Kirchsee-
on auf der Oidn Wiesn in München am 3. Oktober. Im Traditions-
zelt dürfen die Aktiven mit Plattlern und Tänzen gemeinsamen 
mit den Schnoizern bayerisches Brauchtum präsentieren und 
damit die Kirchseeoner Tracht auch über die Gemeindegrenzen 
hinaus vertreten. Am 17. Oktober veranstalten die Seetaler ihren 
traditionellen Jahrtag. Bei einem gemeinsamen Gottesdienst wird 
an die verstorbenen Vereinsmitgliedern gedacht. Der Jahrtag hat 
für den Verein eine besondere Bedeutung, denn er erinnert an die 
Menschen, die den Verein über viele Jahre begleitet, geprägt und 
sich für den Erhalt des Brauchtums eingesetzt haben. Im Anschluss 
findet die Jahreshauptversammlung statt. Dabei wird auf das ver-
gangene Vereinsjahr zurückgeblickt und gemeinsam auf die kom-
menden Aufgaben und Veranstaltungen geschaut. Den Abschluss 
des Oktoberprogramms bildet am 25. Oktober die Leonhardifahrt 
in Grafing. In Tracht nehmen die Seetaler an diesem traditionel-
len Ereignis teil. Die Leonhardifahrt verbindet kirchliche Tradition 
und bayerisches Brauchtum und ist jedes Jahr ein besonderer Hö-
hepunkt im Herbst.
Mit diesen Veranstaltungen zeigen die Seetaler auch im Herbst, 
wie vielfältig Vereinsleben sein kann: gemeinsam feiern, erinnern, 
Verantwortung übernehmen und Tradition weitertragen.

Text: Sophia Unruh , Foto: Seetaler Fotografie 

Neues vom VdK 

S o, jetzt haben wir den Sommer auch einigermaßen über-
standen (zumindest, als diese Zeilen geschrieben wurden). 

Mal sehen, welche Wetterextreme uns demnächst beschäftigen. 
Bei der Hitze sollte man ja genügend trinken. Gut, nicht nur bei 
Hitze aber dann besonders. Da greift man gerne mal – weil’s ja 
gesund ist – zu Fruchtsäften, in denen die Süße durch den Zusatz 
von Fruchtzucker erreicht wird. Wie in der letzten VdK-Zeitung 
berichtet wird, warnt die Deutsche Gesellschaft für Nephrologie, 
also für Nierenheilkunde, hier vor einem Irrtum. Besonders unge-
sund ist der zugesetzte Fruchtzucker z.B. in Limonaden, Fruchtjo-
ghurts, Müsliriegeln, Fertigsaucen etc. Ein hoher Fruktosekonsum 
begünstigt die Entstehung von Übergewicht und Insulinresistenz, 
was wiederum zu Bluthochdruck führen kann. Außerdem begüns-
tigt Fruktose die Bildung von Entzündungen im Körper. Also, nie-
mand muss auf Süßes verzichten, aber einfach mal reduzieren und 
z.B. auch mal einen Blick auf die Zutatenliste werfen.

Neben unserem monatlichen offenen Stammtisch an jedem ersten 
Montag im Monat laden wir immer wieder Gäste ein, die uns zu 

wichtigen Themen Informationen liefern. So haben wir uns z. B. 
zum Thema Sturzprophylaxe informieren lassen. Und vor einiger 
Zeit ging es um Enkeltricks am Telefon und wie man sich gegen 
Schockanrufe und Trickbetrug wehren kann. Nun haben wir wie-
der ein Thema, um bei Herausforderungen und schwierigen Situ-
ationen im Alltag vorbereitet zu sein.

Schon mal vormerken:
Die Kripo Erding gibt uns am 16.11. um 18:00 Uhr einen Schnell-
kurs zum Thema „Zivilcourage“. Niemand muss ein Held oder 
eine Heldin sein. Manchmal genügen schon kleine Gesten. Das ist 
natürlich wie immer für alle Interessenten kostenlos. Trotzdem 
brauchen wir eine telefonische Voranmeldung. Bitte bei Sonja 
Naumann, unserer Vorsitzenden, unter der Telefonnummer 0160 
3566725 anmelden.

Und nicht vergessen, unser monatlicher Stammtisch jeden ersten 
Montag im Monat. Wir freuen uns, wenn Sie den Weg zu uns fin-
den. Die nächsten Termine: 5.10. und 2.11. 

Text: Bernhard Hoiß 
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Sicher in den Winter mit neuen Reifen!

über

26
Jahre

Reifen- und Felgen Angebote aller Größen und Marken!

Mit BRIDGESTONE und FIRESTONE Prämie sichern!

PKW - E-PKW - Transporter - LKW
Lagerservice und Räderwäsche.
Schnelle Radwechsel-Termine!

Persönliche Gestaltung von Trauerfeiern ∙ Individuelle Bestattungsformen

      
 

  

 

 

Wir beraten Sie in unseren Geschäftsräumen oder auch gerne bei Ihnen zu Hause!

Ebersberg
08092/88403

Sieghartstraße 15

Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar!    www.bestattungshilfe-riedl.de

Edling
0 80 71 / 5 26 44 40
Wasserburg am Inn
0 80 71 / 9 20 46 40
Rettenbach
0 80 39 / 13 45
Hörlkofen
0 81 22 / 9 59 88 00

Höhenkirchen/Siegertsbrunn
0 81 02 / 9 98 68 77
Taufkirchen bei München
0 89 / 62 17 15 50
Vaterstetten Annahmestelle
im Gartencenter Ziegltrum
0 81 06 / 3 06 21 88

Taucht ein mit TonArt Kirchseeon in 
den einzigartigen ABBA-Groove! 

V iele Fans von TonArt Kirchseeon warten schon seit Monaten 
sehnsüchtig auf den Herbst. Kein Wunder, denn der beliebte 

Popchor für Jung & Alt präsentiert am 17. und 18. Oktober unter 
dem Motto „Best of Mamma Mia!“ ein Konzertprogramm der Ex-
traklasse – wie immer unter der musikalischen Leitung von Ulrike 
Sassor-Steiert. 
Jeweils ab 17 Uhr erstrahlt die ATSV-Halle für zwei Stunden im 
funkelnden Glitzer-Charme der schwedischen Kultband – der per-
fekte Rahmen für zeitlose Klassiker wie „Dancing Queen“, „Chiqui-
tita“, „Voulez-Vous“, „Thank You For The Music“ und zahlreiche 
weitere Welthits. Mal schwungvoll und energiegeladen, mal ge-
fühlvoll und berührend, entfalten die Lieder von ABBA ihre ganze 
Strahlkraft in der vielschichtigen Klangfülle unseres bunt gemisch-

ten Ensembles aus Kinder-, Jugend- und Erwachsenen-Stimmen. 
Auch für den kleinen Hunger ist bestens gesorgt: Vor Veranstal-
tungsbeginn – Einlass ist um 16 Uhr – sowie in der Pause gibt es 
Fingerfood und Getränke. Der Kartenverkauf ist diesmal besonders 
gut angelaufen – sichert Euch daher am besten noch heute Tickets 
im Kirchseeoner Buchladen oder direkt bei der Chorleiterin über 
Uli’s Musikstudio. Ganz gleich, ob ABBA Euch schon seit Jahren be-
geistert oder Ihr einfach großartige Popsongs liebt: Dieses Konzert-
erlebnis verspricht einen unvergesslichen Abend voller Nostalgie, 
bester Laune und jeder Menge musikalischer Höhepunkte – wir 
freuen uns auf Euren Besuch! 
Infos unter: www.tonart-kirchseeon.de  

Text: Cynthia Strecker
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Rückblick Sommercamp am Falkenberg

Vier Tage voller Tennis und Spaß

V ier Tage, 30 Kinder und ganz viel Tennis: Beim diesjährigen 
Sommercamp der Tennisabteilung des ATSV Kirchseeon 

herrschte auf unserer Anlage am Falkenberg Mitte August von 
Montag bis Donnerstag viel Betrieb. Die fünf- bis 15-jährigen Teil-
nehmer trainierten täglich von 10 bis 15 Uhr in sechs Gruppen, 
betreut von sieben Trainern. Dabei trafen unterschiedliche Spiel-
erfahrungen aufeinander. Viele Kinder aus dem regulären Training 
nutzten die insgesamt 16 Trainingsstunden, um ihre Technik wei-
ter zu vertiefen, neue Spielsituationen auszuprobieren und sich mit 
Kindern zu messen, mit denen sie sonst nicht gemeinsam trainie-
ren. Gleichzeitig waren auch einige Tennisneulinge dabei, die erst 
kurz vor oder sogar während des Camps erstmals zum Schläger 

gegriffen hatten. Sie erlernten die wichtigsten Grundschläge und 
sammelten schon bald erste Erfahrungen beim Spiel um Punkte. 
Natürlich kam auch die Erholung nicht zu kurz: Von 12 bis 13 Uhr 
stärkten sich alle beim gemeinsamen Mittagessen von Casa Italia. 
Und spätestens die tägliche Wassereis-Pause um 14 Uhr war bei 
sommerlichen Temperaturen das Highlight. Im Mittelpunkt stand 
die ganze Woche die richtige Mischung aus Lernen und Spaß. Egal 
ob Anfänger oder erfahrener Nachwuchsspieler: Jeder konnte Fort-
schritte machen, Spielerfahrung sammeln und seine Begeisterung 
für Tennis mit anderen teilen. Nach vier intensiven Tagen waren 
sich alle einig: So machen Ferien Spaß!

Text: Christian Seidel, Foto: privat 

Der Obst- und Gartenbauverein 
Kirchseeon informiert
Termine im Oktober

Bitte die jeweils geänderten Stammtisch-Termine im Oktober und 
November beachten! Auch Nichtmitglieder sind sowohl bei unse-
ren Gartler – Stammtischen, ebenso wie bei unseren Gartler - Aus-
flügen herzlich willkommen! 

Bitte besuchen Sie auch unsere Homepage:
www.gartenbauverein-kirchseeon.de 

Auskunft erteilt: Gerda Rothhaupt, 1. Vorsitzende, 
Hirschenweg 32 a, 85614 Kirchseeon, Tel. 08091/2153
E-Mail: gerda.rothhaupt@gmx.de

Text: Gerda Rothhaupt 

DO
15. Oktober

18 Uhr

Stammtisch im Gasthof Hamberger
Es besucht uns Jutta Löbert (bekannt mit 
tollen Ernährungstipps bei ‚Wir in Bayern‘) 
mit dem Thema „Genussvoll und bewusst – 
Essen ab der Lebensmitte“.

Vorankündigung im November

MO
09. November

18 Uhr

Besuch von Sabrina Nitsche
(Moderatorin und Gesicht der Sendung 
‚Querbeet‘ beim Bayrischen Fernsehen)
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Pfarrei St. Joseph Kirchseeon

Gottesdienste

DO
01.10.

15.30 Uhr
Wortgottesdienst im Altenheim Kirchseeon

SA
03.10.

18.30 Uhr

Wortgottesfeier zum Erntedankfest 
in Eglharting – Sammlung für 
das Schlaraffenland

SO 
04.10.

10.00 Uhr

Pfarrgottesdienst zum Erntedankfest 
in Kirchseeon – Sammlung 
für das Schlaraffenland

DI
06.10.

19.00 Uhr

Wortgottesfeier in Buch mit 
Erntedank der Landwirte

SO
11.10.

10.00 Uhr

Pfarrgottesdienst mit 125-Jahrfeier der 
Hubertusschützen in Eglharting

DI
13.10.

19.00 Uhr

feierliche Eucharistiefeier zum 
Patrozinium in Kirchseeon-Dorf

SA
17.10.

18.30 Uhr
Vorabendmesse zu Kirchweih in Kirchseeon

SO 
18.10.

10.00 Uhr

Pfarrgottesdienst zu Kirchweih in Eglharting, 
mit Kriegergedenken der FFW Eglharting

SO 
25.10.

10.00 Uhr

Pfarrgottesdienst in Eglharting, 
anschl. Frühschoppen

Kindergottesdienste

SO 
04.10.

10.00 Uhr
Pfarrheim Kirchseeon

SO 
25.10.

10.00 Uhr
Pfarrheim Eglharting, anschl. Frühschoppen

Seniorennachmittage

DI
06.10.

14.00 Uhr
Pfarrheim Eglharting

DI
20.10.

14.00 Uhr
Pfarrheim Kirchseeon

Gräbersegnungen

SA
31.10.

14.00 Uhr
Andacht und Gräbersegnung in Buch

SA
31.10.

15.30 Uhr

Andacht und Gräbersegnung 
in Kirchseeon-Dorf

SO 
01.11.

10.00 Uhr

Pfarrgottesdienst in Kirchseeon, anschl. 
Gräbersegnung am Pfarrfriedhof. 

SO 
01.11.

14.00 Uhr
Andacht und Gräbersegnung in Neukirch

SO 
01.11.

14.00 Uhr
Andacht und Gräbersegnung am Waldfriedhof

MO
02.11.

19.00 Uhr

Heilige Messe für alle Verstorbenen 
der Pfarrei in Kirchseeon

Erstkommunion 2027: 
Eltern, deren Kinder in diesem Schuljahr die dritte Klasse be-
suchen, auswärts zur Schule gehen und in der Pfarrei Kirchseeon 
die Erstkommunion empfangen möchten, mögen sich bitte beim 
Kath. Pfarramt melden.

Pfarrbüro der Pfarrei Kirchseeon
Bleibinhausweg 2, 85614 Kirchseeon 
Telefon: 08091/ 56 03 0 
E-Mail: st-joseph.kirchseeon@ebmuc.de
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Evangelische Johanneskirche 

Evangelische Gottesdiensten
Evang. Johanneskirche, Gartenweg 11, Kirchseeon  
oder wie ausgeschrieben

Geplante Veranstaltungen in Kirchseeon
Gemeindehaus, Gartenweg 11 oder wie ausgeschrieben

SO 
04.10.

10.30 Uhr

Gottesdienst gemeindeweit für Klein und 
Groß zum Erntedankfest mit Kürbisessen
Evang. Heilig-Geist-Kirche Ebersberg
mit: Edzard Everts & Team

SO 
11.10.

09.30 Uhr

Gottesdienst
mit: Claudio Boning

SO
18.10.

09.30 Uhr

Gottesdienst für dich und mich
mit: Dr. Bernd Krüger & Team

SO 
04.10.

18.00 Uhr

Konzert Duo ClassiqueAll: „4 Städte”: 
laut Monika Rose
Der Eintritt ist frei – Spenden 
sind herzlich willkommen!
Evang. Gemeindehaus, 
Gartenweg 11, Kirchseeon

MO 
12.10.

14.00 Uhr

Seniorencafé: Rund um Kirta
Bunter Nachmittag mit Kaffee und 
Kuchen, mit Liedern, Geschichten, dem 
einen und anderen Tanz im Sitzen sowie 
natürlich gemütlichem Beisammensein.
Evang. Gemeindehaus, 
Gartenweg 11, Kirchseeon
mit: Monika Rose

SA 
17.10.

20.00 Uhr

Cocktail & Kino “Oscars Kleid”
Ein leichtfüßiges Lehrstück über Akzeptanz 
und Toleranz. Eine völlig normal verkorkste 
Familie erlebt ein Abenteuer mit Ihren 
Kindern, an dessen Ende alles anders 
und keiner mehr derselbe ist. Einlass um 
19 Uhr. Der Unkostenbeitrag von € 8,88 
beinhaltet den Eintritt und den 1. Cocktail.
Evang. Gemeindehaus, 
Gartenweg 11, Kirchseeon

Ihr Ansprechpartner vor Ort:
Pfarrer Edzard Everts
Telefon: 08092/ 87 262
E-Mail: edzard.everts@elkb.de

Kontakt zur Kirchengemeinde: 
Telefon: 08092/20 40 2  
E-Mail: pfarramt.ebersberg@elkb.de
www.ebersberg-evangelisch.de
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Oktober

Markt Kirchseeon

Vereine 

Andere Veranstaltungen 

Sprechstunden/Rentenberatung

Di
jede 

Woche

Pflegestützpunkt Ebersberg 
Beratung zu Pflege, 
Pflegeeinstufung, Hilfe im Alter 
und altersgerechtes Wohnen 
Anmeldung telefonisch 
unter 08092 823-702 
Rathaus Kirchseeon

SO
04.10.
18.00 Uhr

Evangelische Kirchengemeinde
Konzert „Duo ClassiqueALL“. 
Eintritt frei, Spenden willkommen. 
Gemeindehaus der evang. 
Kirche, Gartenweg 11

FR
09.10.

14.00 Uhr

AWO Ortsverein Kirchseeon e. V. 
Erzählcafé „Letzte Hilfe“: 
Vortrag zur Hospiz- und 
Palliativversorgung
Café zam, Münchner Straße 8

FR
09.10.

19.00 Uhr

Karaoke-Wettbewerb 
 „Kirchseeo n sucht den Superstar“
Estrella Burger Bar, 
Münchner Straße 6 

SA
10.10.

18-19.30 Uhr

Kirchseeon Kinderbasar
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7

SO
11.10.

08.30-13.00 Uhr

Kirchseeon Kinderbasar
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7

SA
17.10.

17.00 Uhr

TonArt Kirchseeon e. V. 
ABBA Chor-Konzert „Best 
of Mamma Mia!“. Tickets im 
Kirchseeoner Buchladen.
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7

SO
18.10.

17.00 Uhr

TonArt Kirchseeon e. V. 
ABBA Chor-Konzert „Best 
of Mamma Mia!“. Tickets im 
Kirchseeoner Buchladen.
ATSV-Halle, Sportplatzweg 7

DO
29.10.

19.00 Uhr

Bücherei Kirchseeon
Lesung „Die geheime Mission“ 
mit Autor Titus Müller. Tickets 
für 10€ in der Bücherei.
Gemeindehaus der evang. 
Kirche, Gartenweg 11

Wir nehmen uns Zeit 
� r Ihre Fragen!
Ihr Peter Ball und 
Wolfgang Wochermaier

Informieren Sie sich auf 
unseren Erstberatungsabenden 
Beginn: 19.00 Uhr (bei uns im Haus)
Anmeldung unter: Tel 08092 2490
info@wochermaier.de
Wildermuthstr. 6 · 85560 Ebersberg

Wochermaier
Bad | Heizung | Solar | Service

Welche Energiequelle passt 
zu Ihrem Bestandshaus? 
• Kann der gute Kessel bleiben?
• Sonne, Öl, Gas, Holz, Pellets 
 oder Wärmepumpe?

• Weg von Öl und Gas
• Energieträger � exibel wählen
• Wärmepumpe, Sonnenstrom 
 und Sonnenwärme
 e�  zient nutzen

Sauber und sicher: 
hygienisches Trinkwasser 
richtig nutzen und behandeln.

• Sonnenstrom • Batteriespeicher
• Stirlingmotor zur Stromerzeugung
• Wärmepumpe • Pellets

  
ENERGIE-ABEND nächster Vortrag: 
14.10.2026 und 11.11.2026  

ENERGIE-SPAR-ABEND nächster Vortrag: 
07.10.2026 und 18.11.2026 

WASSER-ABEND
nächster Vortrag: 
16.12.2026

ERNEUERBARE-ENERGIEN-ABEND
nächster Vortrag: 21.10.2026
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Version für rechte Seite

Tel.: 0179 - 3405433
Email: barbara.binder@db.com
Münchner Str. 3 | 85614 Kirchseeon

Sie wollen Ihre Immobilie  
verkaufen? Gerne erstellen  
wir für Sie eine unverbindliche  
Marktpreiseinschätzung.

Kommen Sie gerne auf mich zu:
Barbara Binder  
Selbstständige Immobilienberaterin der  
Deutsche Bank Immobilien GmbH

Einfach de
n QR-Code sc

annen.

esb.de

Mit Gas, Ökostrom und Wärme.
Für Sie vor Ort im KundenCenter
Ebersberg (Raiffeisenstraße 1).

© Martin Bolle

Sauber

g’spart!

ZAHNARZTPRAXIS

MUDr.  LAURA HEIDER
Münchner Straße 62 · 85614 Kirchseeon

Mo, Mi, Fr
Di
Mo und Mi
Jeden 3. Freitag bis 17.00 Uhr geö�net

  8.00 - 12.30 Uhr
  7.30 - 12.30 Uhr
14.00 - 19.00 Uhr

Tel.: 08091 56 39 634 · Fax: 08091 56 39 635
praxis@zahnarzt-kirchseeon.de · www.zahnarzt-kirchseeon.de

 

· Tätigkeitsschwerpunkt: Endodontie
  (Wurzelbehandlung) und Prothetik 

· moderne Zahnmedizin für große, 
  kleine  und ängstliche Patienten

Alle Termine nach Vereinbarung – Alle Kassen –

SOYER
HOLZBAU
TRADITION TRIFFT MODERNES HANDWERK.

ZIMMEREI | HOLZBAU | BALKONE | SCHREINEREI

ZUVERLÄSSIG
Ein Partner,  
auf den Sie  

sich verlassen 
können.

REGIONAL
Verwurzelt  

in der Region, 
verbunden  

mit Qualität.

PRÄZISE
Maßarbeit  

mit modernster 
Technik und höchs-

tem Anspruch.

  Rinding 5a, 85560 Ebersberg ·   0 80 92 / 25 63 40 

  info@soyer-holzbau.de ·   www.soyer-holzbau.de
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Gehst mit?

Duo
ClassiqueALL
präsentiert musikalische
Vielfalt von Barock bis

Moderne:

“Vier Städte”

Sonntag, 04. Oktober 2026
um 18 Uhr

im evang. Gemeindehaus
Gartenweg 11, 85614 Kirchseeon

mit anschließendem Stehempfang zum
Ausklang des Konzertabends

Der Eintritt ist frei – Spenden sind herzlich willkommen!

Flügel: Anca Brasoveanu
Cello & Moderation: Nenad Uskokovic

Herzliche 
Einladung

 
 
 

Ortsverein 
                          Kirchseeon e.V 
 
 

      
.  

EErrzzäähhllccaafféé  
„„LLeettzzttee  HHiillffee““  

  
AAmm  EEnnddee  wwiisssseenn,,  wwiiee  eess  ggeehhtt. 

 
    In Form eines Erzählcafés lädt der AWO‑‑Ortsverein    
    Kirchseeon e. V. zu einem weiteren Vortrag zur Hospiz‑‑ und  
    Palliativversorgung ein. 
    Hier können Interessierte offen über Fragen sprechen, die  
    oft als schwierig oder unangenehm empfunden werden. 
    Ziel ist es, Sicherheit, Wissen und praktische Orientierung  
    zu geben – und Angst oder Unsicherheit abzubauen. 
 
 
 
    Wann: 09.10.2026 
 
    Wo: AWO Seniorenstube im Café zam 
 
    Beginn: 14 Uhr 
 
  

online einfach anmelden unter: www.energieagentur-ebe-m.de/MontagsImpulsE

Montags-ImpulsE

  Was ändert sich durch das Gebäudemodernisierungsgesetz (GModG)?
  Wie sieht die neue Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) aus? 
  Die neuen Regelungen und Vorgaben für Heizungstausch und 

Gebäudesanierung kompakt für Sie zusammengefasst.

Kath. Kreisbildungswerk
Ebersberg e. V.
wertorientiert . bilden

NEUES HEIZUNGS- 
GESETZ, NEUE  
FÖRDERREGELN –
DER ÜBERBLICK
Mo. 12.10.2026, 19 Uhr

Eine 

Veranstaltung 

zur Bayerischen 

Klimawoche  
2026

AUS DER REGION FÜR DIE REGION
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Hallenflohmarkt
   am 8.11.26 von 13 - 17 Uhr
in Kirchseeon - ATSV Halle

Besucher
Hier ist für jeden was dabei!

Wir haben von 13 bis ca.
17 Uhr für Sie geöffnet.

 Fürs leibliche Wohl bieten
 wir Getränke und kleine
 Speisen, sowie Kaffee und
 selbst gemachte Kuchen

Verkäufer
 Standgebühr pro Tisch 15,- €
 Tische werden gestellt

  Anmeldung bis 28.10.26
  Aufbaubeginn ab 12 Uhr

 Bitte anmelden per E-Mail: 
flohmarkt@bosselclub.de Achtung: die Plätze sind begrenzt,

  wer zuerst kommt, mahlt zuerst.

Veranstalter ist der Boßelclub Kirchseeon e.V.

           für Langschläfer
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Immer in Bewegung: 
Margarete Barthelmes  

und Anna Faul

„Was wir tun, ist nicht Teil des Jobs, 
sondern Teil unserer Identität.“
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Menschen in Kirchseeon
In unserem Ort gibt es zahlreiche Menschen, die besondere Geschichten 

zu erzählen haben. In dieser Rubrik stellen wir sie vor.

M utter-Tochter-Aktivitäten sind nicht nur beliebte Weih-
nachts- und Geburtstagsgeschenke, ein gemeinsamer 

Shopping-Ausflug oder das Wellness Wochenende für zwei schaf-
fen überdies oft unvergessliche Erinnerungen.
Solche entstehen regelmäßig auch bei Margarete Barthelmes und 
ihrer Tochter Anna Faul – allerdings bringt dieses Duo bei seinen 
kollektiven Aktivitäten gleichzeitig eine Halle zum Beben und knapp 
300 Kinder auf Trab. 
Denn die beiden Pädagoginnen haben sich einer ganz besonderen 
Gemeinschaftsaktion verschrieben: Sie sind Initiatorinnen, Leiterin-
nen und Motor der Sporttheater- beziehungsweise Tanzgruppen am 
Gymnasium Kirchseeon.
Die Ursprünge des Ganzen reichen zurück ins Jahr 1997, als Mar-
garete Barthelmes, damals Lehrerin am Grafinger Gymnasium, für 
dessen 50-Jahr-Feier eine Show auf die Beine stellte, die drei Sparten 
vereinigte: Musik, Theater und die neu gegründete Bewegungsthea-
tergruppe. 
„Ich war erst in der vierten Klasse, wusste aber schon genau: Da muss 
ich hin!“, sagt Anna Faul und lächelt. Wenige Jahre später, mit 14, war 
sie es, die der Mutter im Frankreich-Urlaub Tipps gab für die Ge-
staltung einer neuen Aufführung. Damit war die Zusammenarbeit 
besiegelt, von der die Schulfamilie des Gymnasiums Kirchseeon nun 
seit 2008 profitiert. 
Doch was genau ist dieses Sporttheater? Und was gibt es bei den 
Tanztheater-Shows zu sehen, die dem „GymKi“ in der Kategorie 
„Künstlerischer Tanz“ (von Hip-Hop bis Contemporary) und zuletzt 
auf Anhieb mit der neu gegründeten Rock´n Roll-Truppe auch im 
Bereich „Gesellschaftstanz“ reichlich Medaillen auf Bezirks-, Lan-
des- und Bundesebene sowie seit 2024 das Prädikat „Stützpunkt-
schule Tanz“ eingebracht haben?
Hinter allem steht der Grundgedanke eines Angebots, das nicht nur 
Freude an Bewegung vermitteln, sondern den Teilnehmenden auch 
die Chance geben will, sich selbst auf ganz andere Weise zu erleben 
und nach außen zu präsentieren, als das im normalen Schulalltag 
der Fall ist. 
Ob Akrobatik, Turnen, Jonglage mit Tüchern, Bällen, Ringen oder 
Keulen, Einrad fahren, Kugellauf, Rola Bola oder Diabolo - „bei uns 
findet jeder seine Nische“, erklärt Margarete Barthelmes nicht ohne 
Stolz.
Verbunden werden die unterschiedlichen Elemente durch eine Rah-
menhandlung mit Dialogen und Schauspieleinlagen, zuweilen auto-
biografisch inspiriert. Wie 2019, als Anna Faul von einer Indone-
sienreise mit den Eindrücken der verschmutzten Meere zurückkam 
und daraus das Umwelt-Stück „Countdown - die Erde ist angezählt“ 
entstand.
Bei den jeweils am Schuljahresende stattfindenden Aufführun-
gen, die allen Interessierten offenstehen, präsentieren sich sowohl 
die Mitglieder des Sporttheaters als auch die Tanzgruppen. Wobei 
letztere durch ihre Leistungen bei zahlreichen Wettbewerben und 

Gastauftritten das Gymnasium Kirchseeon weit über die Landkreis-
grenzen bekannt machten. 
Zu verdanken ist die Gründung dieser Sparte Anna Fauls Faible fürs 
Tanzen - noch heute ist die Sport- und Deutschlehrerin in ihrer Frei-
zeit Teil einer Hip-Hop-Formation. 
Doch ihre Leidenschaft, wie auch die ihrer im Hobby steptanzenden 
Mutter geht noch ein Stück weiter. „Was wir tun, ist nicht Teil des 
Jobs, sondern Teil unserer Identität“, lautet die Begründung für ihr 
Engagement - obwohl die eine sich aktuell in Elternzeit befindet und 
die andere längst pensioniert ist.
Was sie antreibt? Ein Faktor ist sicher die konstante Beliebtheit dieses 
Bewegungsangebots als AG oder Wahlunterricht bei Schülerinnen 
und Schülern. Nicht wenige haben sich nach eigenem Bekunden 
vor allem aufgrund dieses speziellen Angebots für das Gymnasium 
Kirchseeon entschieden. Und wiewohl es in der Mittelstufe eine „na-
türliche Fluktuation“ gäbe, unterstützen einzelne noch Jahre nach 
ihrem Schulabschluss das Team bei den Probenwochenenden.
Diese Anhänglichkeit läge vielleicht auch daran, „dass alle die, die 
zu uns kommen, ein bisschen etwas von einem Paradiesvogel haben. 
Hier müssen sie sich nicht verstellen, dürfen einfach so sein, wie sie 
sind“, sagt Anna Faul. „Was nicht bedeutet“, ruft Mutter Barthelmes 
mit einem Augenzwinkern, „dass es bei uns keine Disziplin gibt.“ 
Dafür sorge sie schon, meint die Frau mit dem offiziellen Spitznamen 
„Commander“. 
Ebenfalls motivierend: die Entwicklung der jungen Menschen zu 
beobachten – teilweise unterstützten die Älteren das Tanztraining 
der Jüngeren oder übernähmen es sogar; manche konzipierten in-
zwischen komplette Choreographien in Eigenregie.
Letztendlich ist es sicher auch das tiefe Vertrauen zwischen Mutter 
und Tochter, was diese Zusammenarbeit so besonders macht. „Wir 
verstehen uns blind“, bekräftigen sie. Und selbst wenn sie nicht im-
mer einer Meinung seien, betrachteten sie den Input aus verschiede-
nen Generationen – angefangen von der Musikauswahl - vor allem 
als eins: bereichernd. 
Klare Zuständigkeiten schaffen einen Rahmen. „Anna ist für die 
technischen Details plus Musikschnitt, Plakat und Print zuständig“, 
so Margarete Barthelmes. Sie selbst kümmere sich um Requisiten-
bau, Kostüme und organisatorischen „Kleinkram“. Gemeinsam ent-
wickle, erweitere und verbessere man Ideen und Texte. Auch Logis-
tik und Gesamtleitung verantworte man zusammen.
Wie es weitergehen wird? In unmittelbarer Zukunft sicherlich mit 
vielen weiteren gemeinsam in der Turnhalle verbrachten Stunden. 
Und perspektivisch? Nun, Anna Faul hat zwei Töchter…

Text: Michaela Pelz i.A. des Marktes Kirchseeon, Foto: Jarmila Hajek

Kennen auch Sie Menschen, die Besonderes leisten in Kirchseeon 
und eine Würdigung in dieser Rubrik verdienen? Dann freuen wir 
uns über Ihre Nachricht an kirchseeon-aktuell@kirchseeon.de 
oder Ihren Anruf unter Tel. 08091 / 552-17.
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WOHNKULTUR EBERSBERG

WOHNUNGEN
 1 –  4 Zimmer

zum Kauf

Panorama Weitblick

Wohnkomfort für alle Sinne

Apartments mit Küche

Energiekonzept A+ im EH 55 Standard

hi-wohnbau.de
089 66 59 60

Beratung vor Ort: 
Fr  16 – 18 Uhr
Sa & So  14 – 16 Uhr
Im Augrund, Ebersberg
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Autohaus Ebersberg GmbH & Co. KG Gewerbepark Nord-Ost 4, 85560 Ebersberg, 
T 08092 8291 510, skoda@autohaus-ebersberg.de, www.autohaus-ebersberg.de

Der neue Škoda Epiq und Peaq
 Jetzt live bei uns erleben.

KI

Unser Top Leasingangebot2:

Škoda Epiq Essence 56 kWh 155 kW (211 PS) 1-Gang-Automatik

Energieverbrauch in kWh/100 km, kombiniert: 13,7; CO2-Emissionen 
in g/km, kombiniert: 0; CO2-Klasse: A.

Leasing-Sonderzahlung1  6.000,– € Jährliche Fahrleistung  10.000 km

Vertragslaufzeit               48 Monate 48 mtl. Leasingraten à  129,– €

Sonderzahlung entspricht einer möglichen staatlichen Förderung i. H. v. 6.000 € (3.000 € Basisprämie + 
1.000 € Kinderbonus + 2.000 € einkommensabhängige Zusatzförderung für Haushalte mit zwei Kindern 
unter 18 Jahren und einem zu versteuernden Haushaltsjahreseinkommen bis 45.000 €). Die Förderung 
ist vom Leasingnehmer zu beantraqen und wird an diesen ausgezahlt. Die Volkswagen Leasing GmbH 
ist nicht an der Antragstellung beteiligt und übernimmt keine Verantwortung für Bewilligung, Auszahlung 
oder Fördervoraussetzungen. Anträge sind voraussichtlich ab Mai 2026 und bis zu einem Jahr rück-
wirkend für Zulassungen ab 1.1.2026 möglich. Details folgen mit Veröffentlichung der Förderrichtlinie. 
Die staatliche Förderung endet mit Ausschöpfung der Mittel, aktuell spätestens am 31.12.2029. Ein 
Rechtsanspruch besteht nicht. Weitere Informationen unter bundesumweltministerium.de
Leasingangebot der Škoda Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für 
den Abschluss des Leasingvertrags nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen. Bonität vorausgesetzt. 
Überführungs- und Zulassungskosten werden separat berechnet. Fahrzeugabbildungen zeigen Son-
derausstattungen gegen Mehrpreis. Irrtümer, Änderungen und Zwischenverkauf vorbehalten. Angebot 
gültig bis 31.10.2026.
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